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IN NAGOLD
FAMILIENWOCHENENDE 

ADVERTORIAL

Badepark
Im Stadtpark Kleb am Schloss-

berg bietet der Badepark 
sommerlichen Badespaß mit 

Erlebnisbecken, Riesenrutsche, 
Strömungskanal und Sprung-

turm. Eine große Liegewiese mit 
Sonne und Schatten lädt zum 

Entspannen ein. Für Kinder gibt 
es ein Planschbecken und einen 

Spielplatz.

IN NAGOLD
Bähnle im Kleb 

Bis mitte Oktober 2025 rollt wieder 
ein Bähnchen durch den Stadt-
park Kleb. Die 5-minütige Fahrt 
durch den Park ist ein Spaß für 

Groß und Klein.
durch den Park ist ein Spaß für 

Groß und Klein.

Annis 
Schwarzwald 

Geheimnis
Abenteuer pur: 
Helft Anni und 

ihren Freunden 
bei der Suche 

nach dem 
Keltenschatz! 

Mit einem 
Rätselruck-

sack entdeckt 
ihr spielerisch 

die Geschichte 
Nagolds.

IN NAGOLDIN NAGOLD
Bis mitte Oktober 2025 rollt wieder 

Hochseilgarten Nagold
Einer der größten in 

Süddeutschland – auf einem 
ehemaligen Militärgelände 

gelegen. Für alle, die 
hoch hinaus wollen 

und Spaß an der 
Herausforderung 

haben!

www.nagold.de
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Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

kurz vor den Sommerferien erscheint das neue Baden-Württemberg
Sommer Journal. Ein Medium für alle „Kurzentschlossenen“ oder 
„Daheimbleibenden“, die noch Informationen zur Freizeitgestaltung, 
vor allem in den Sommerferien brauchen. 

In dieser Ausgabe stellen wir Ihnen unser vielseitiges Baden-Würt-
temberg vor. Man kann die Natur in der Freizeit und beim Sport in 
vollen Zügen genießen, die Städte und Museen Baden-Württem-
bergs sind sehenswerte Ausflugsziele. Außerdem gibt es zahlreiche 
Möglichkeiten, um das sommerlich warme Wetter zu genießen, sich 
zu erfrischen, Boot zu fahren, schwimmen zu gehen, Segeln, Stand 
Up Paddeln oder Kanufahren zu erleben, in Thermen zu entspannen 
und in Spaßbädern zu toben. Darüber hinaus locken viele Seen und 
Freibäder mit erfrischenden Bademöglichkeiten und aufregenden 
Rutschen.  

Was wäre der Sommer ohne Veranstaltungen und tolle Ausflugs-
ziele? Nichts – das stimmt. Sehr gerne präsentieren wir Ihnen eine 
vielfältige Auswahl. Genießen Sie die schönste Jahreszeit.

Wir wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Lesen, Ihre Nicole Wölfl
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Sommerfreizeit in 
Baden-Württemberg

Ein Land voller Möglichkeiten zwischen 
Schwarzwald, Bodensee und Schwäbischer Alb
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Der Sommer in Baden-Württemberg 
ist mehr als nur eine Jahreszeit – 
er ist ein Lebensgefühl. Wenn die 
Tage länger werden, die Sonne über 
Weinberge und Wälder strahlt und 
die Städte in lebendige Farben ge-
taucht werden, erwacht das „Ländle“ 
zu einem faszinierenden Schauplatz 
voller Naturwunder, kultureller Hö-
hepunkte und kulinarischer Erlebnis-
se. Egal ob man alleine reist, mit der 

Familie unterwegs ist oder zu zweit 
ein romantisches Wochenende plant 
– Baden-Württemberg hält für jeden 
Geschmack das passende Sommer-
programm bereit. Vom erfrischenden 
Bad im See über atemberaubende 
Wanderungen bis hin zu lauen Aben-
den bei regionalem Wein und Musik 
unter freiem Himmel entfaltet das 
Land in der warmen Jahreszeit seine 
ganze Vielfalt.

Natur hautnah erleben – 
Wanderparadiese, grüne 
Wälder und stille Seen
Eine der größten Stärken Baden-
Württembergs ist zweifellos seine be-
eindruckende landschaftliche Vielfalt. 
Im Westen erhebt sich der sagenum-
wobene Schwarzwald, eine der be-
kanntesten Mittelgebirgsregionen Eu-
ropas. Er ist durchzogen von dunklen 
Tannenwäldern, klaren Bächen, tradi-
tionellen Dörfern und einem weitver-
zweigten Netz von Wanderwegen. Ob 
man sich für eine gemütliche Rund-
tour um den Titisee entscheidet oder 
eine ambitionierte Mehrtagestour wie 
den berühmten Westweg von Pforz-
heim bis Basel plant – der Schwarz-
wald bietet Wanderfreuden für jedes 
Niveau. Besonders reizvoll sind auch 
Touren zu natürlichen Sehenswürdig-
keiten wie den Triberger Wasserfällen, 
den höchsten Wasserfällen Deutsch-
lands, oder auf den Feldberg, der mit 
1493 Metern als Dach des Schwarz-
walds gilt und einen faszinierenden 
Ausblick bis zu den Alpen bietet.

Ganz anders, aber ebenso ein-
drucksvoll ist die Schwäbische Alb, 
eine Karstlandschaft voller Felsen, 

Mi. – So. 11.00 – 21.00 Uhr, Montag/Dienstag Ruhetag
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Schluchten und Höhlen. Hier lässt 
sich die Geologie hautnah erleben 
– zum Beispiel beim Besuch der Ne-
belhöhle oder der Bärenhöhle, die 
zu den schönsten Tropfsteinhöhlen 
Deutschlands zählen. Die Hochflä-
chen der Alb bieten weite Ausbli-
cke über das Land und führen zu 
spektakulären Orten wie dem Zeller 
Horn, von dem aus man die impo-
sante Silhouette der Burg Hohen-
zollern bewundern kann. Wer das 
Ursprüngliche liebt, sollte auch ei-
nen Abstecher in den Odenwald oder 
das Obere Donautal einplanen. Hier 
findet man Ruhe, weite Wälder und 
abgelegene Pfade, die entlang steil 
aufragender Felsen und durch lichte 
Buchenwälder führen.

Nicht nur zu Fuß, sondern auch auf 
zwei Rädern lässt sich Baden-Würt-
temberg wunderbar erkunden. Der 
Neckartal-Radweg, der sich über 
375 Kilometer von der Schwäbischen 
Alb bis nach Heidelberg schlängelt, 
verbindet Naturgenuss mit kulturel-
len Highlights. Immer wieder öffnet 
sich der Blick auf historische Städte, 
Weinberge und mittelalterliche Bur-
gen. Auch der Donau-Radweg, der in 
Donaueschingen beginnt, bietet ab-
wechslungsreiche Etappen entlang 
des jungen Flusses. Für Abenteuer-
lustige gibt es außerdem zahlreiche 
Mountainbike-Strecken, insbesondere 
im Südschwarzwald und auf der Alb, 
die technisch anspruchsvolle Trails 
und herrliche Panoramen bieten.

Ein

Museum
und sein

Jahrhundertfund

KELTENMUSEUM HOCHDORF/ENZ

Keltenstraße 2

71735 Eberdingen-Hochdorf

Telefon: 07042 / 78911

www.keltenmuseum.de

Besuchen Sie uns auf Facebook
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Ein Sommer in Baden-Württemberg 
ist jedoch nicht komplett ohne Was-
ser. Der Bodensee, das „Schwäbische 
Meer“, ist zweifellos das beliebteste 
Ziel für alle, die Erfrischung suchen. 
Mit seinen pittoresken Uferstädten 
wie Meersburg, Friedrichshafen und 
Konstanz bietet er ideale Bedingun-
gen zum Baden, Segeln, Surfen oder 
einfach zum Spazierengehen entlang 
der Promenaden. Die Wasserqua-
lität ist hervorragend, und zahlrei-
che Strandbäder laden Familien wie 
Ruhesuchende zum Verweilen ein. 
Etwas höher gelegen, aber ebenso 
schön, sind der Schluchsee und der 
Titisee im Hochschwarzwald. Beide 
Seen verfügen über ausgezeichnete 
Infrastrukturen für Wassersportler 
und Sonnenanbeter. Wer kleinere und 
ruhigere Badestellen bevorzugt, wird 
an unzähligen Badeseen im ganzen 
Land fündig – etwa am Max-Eyth-See 
bei Stuttgart oder am Gifizsee in der 
Ortenau. Für alle, die neben der Er-
frischung auch Entspannung suchen, 
bieten sich die zahlreichen Thermal- 
und Mineralbäder im Land an. Das 
mondäne Baden-Baden etwa ist be-
rühmt für seine Bädertradition, aber 
auch Orte wie Bad Wildbad oder Bad 
Dürrheim bieten hochwertige Well-
nessangebote mitten in der Natur.

Kultur zwischen Fachwerk, 
Festivals und Fürstenhäusern
Neben seinen Naturwundern ist Ba-
den-Württemberg auch ein kulturel-
les Schwergewicht. Die Geschichte 
des Landes spiegelt sich in pracht-
vollen Schlössern, mittelalterlichen 
Städten und lebendiger Tradition. 
Ein Paradebeispiel ist das Schloss 
Heidelberg, dessen romantische 
Ruine hoch über der Altstadt thront. 
Der Blick von der Terrasse über das 
Neckartal ist ein Klassiker – eben-
so wie die Schlossbeleuchtung mit 

Feuerwerk im Sommer, die tausen-
de Besucher anlockt. Etwas weiter 
südlich beeindruckt die Burg Ho-
henzollern mit ihrer märchenhaften 
Silhouette und reicher Geschichte. 
Auch das Barockschloss Ludwigs-
burg fasziniert nicht nur durch sei-
ne Architektur, sondern durch seine 
weitläufigen Gärten, das „Blühende 
Barock“, das im Sommer in voller 
Farbenpracht steht.

Die Städte Baden-Württembergs la-
den zum Flanieren, Genießen und 
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Staunen ein. Freiburg begeistert mit 
seinem sonnigen Flair, seinen „Bäch-
le“ in der Altstadt und dem impo-
santen Münster. Heidelberg und Tü-
bingen bezaubern mit romantischen 
Gassen, historischen Universitäten 
und Neckaruferpromenaden, auf de-
nen Stocherkähne fahren. Ulm beein-
druckt mit dem höchsten Kirchturm 
der Welt und einem malerischen 
Fischerviertel. In Stuttgart, der Lan-
deshauptstadt, treffen moderne Ar-
chitektur und schwäbische Tradition 
aufeinander. Hier locken Museen von 
Weltruf – etwa das Mercedes-Benz- 
und das Porsche-Museum – genau-
so wie der weitläufige Schlossgarten 
oder die imposante Staatsgalerie.

Im Sommer verwandeln sich viele 
dieser Städte in lebendige Bühnen. 
Musikfestivals, Theateraufführun-
gen unter freiem Himmel und Stadt-
feste sorgen für Abwechslung und 
Atmosphäre. Die Schlossfestspiele 
in Ludwigsburg, die Heidelberger 
Schlossfestspiele oder das Zelt-Mu-
sik-Festival in Freiburg ziehen Künst-
lerinnen und Künstler aus der gan-
zen Welt an und bieten Kulturgenuss 
auf höchstem Niveau in einmaliger 
Kulisse. Hinzu kommen zahlreiche 
kleinere Veranstaltungen – von Wein-
festen über Mittelaltermärkte bis hin 
zu klassischen Konzerten in Kloster-
höfen oder Parkanlagen –, die jeden 
Sommerabend zu einem besonderen 
Erlebnis machen.

Familienzeit und Abenteuer 
für Groß und Klein
Auch für Familien ist Baden-Würt-
temberg ein Sommerparadies. Be-
sonders beliebt ist der Europa-Park 
in Rust, Deutschlands größter Frei-
zeitpark. Mit über 100 Attraktionen, 

aufwendig gestalteten Themenbe-
reichen und der angrenzenden Was-
serwelt Rulantica ist er ein Magnet 
für Besucher aus ganz Europa. Wer 
es gemütlicher mag, besucht den Er-
lebnispark Tripsdrill bei Cleebronn, 

wo Achterbahnen auf Wildpark, Was-
serspaß und schwäbischen Humor 
treffen. Am Bodensee bietet das Ra-
vensburger Spieleland interaktive Er-
lebnisse für Kinder, bei denen sie ihre 
Lieblingsspiele in überdimensionaler 
Form entdecken können.

Tierfreunde kommen in der Wilhel-
ma in Stuttgart auf ihre Kosten – ei-
ner einzigartigen Kombination aus 
Zoo und botanischem Garten im 
maurischen Stil. Wer lieber heimi-
sche Wildtiere in naturnaher Umge-
bung beobachten möchte, besucht 
den Alternativen Wolf- und Bären-
park im Schwarzwald oder einen 
der zahlreichen Wildparks im Land. 
Hinzu kommen Abenteuerparks, 
Baumwipfelpfade, Barfußwege und 
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Erlebnispfade, auf denen Kinder 
spielerisch Natur entdecken können 
– etwa in Dornstetten, im Kinzigtal 
oder im Naturpark Obere Donau. 
Kletterwälder und Hochseilgärten in 
Nagold, Enzklösterle oder Immen-
staad sorgen für sportliche Heraus-
forderung und Nervenkitzel.

Kulinarischer Hochgenuss – 
Sommerzeit ist Genusszeit
Was wäre der Sommer ohne kuli-
narischen Genuss? In Baden-Würt-
temberg trifft hochwertige regionale 
Küche auf erstklassige Weine und 
frisches Bier. Die schwäbische Küche 
ist bekannt für deftige Klassiker wie 
Maultaschen, Linsen mit Spätzle oder 
Zwiebelrostbraten – Gerichte, die in 
einer urigen Besenwirtschaft oder 
auf einer schattigen Gartenterrasse 
besonders gut schmecken. Im Som-
mer öffnen viele Winzer ihre Höfe für 
Gäste, veranstalten Weinwanderun-
gen oder laden zu offenen Kellern 
ein. Besonders schön ist dies im Tau-
bertal, am Kaiserstuhl oder rund um 
Heilbronn. Auch Bierliebhaber kom-

men auf ihre Kosten, denn Baden-
Württemberg besitzt eine lebendige 
Brauereiszene – vom kleinen Fami-
lienbetrieb bis zur Traditionsmarke. 
Auf Wochenmärkten, in Hofläden und 
auf Festen können Besucher regio-
nale Produkte kosten – von frischen 
Erdbeeren über Spargel bis hin zu 
Käse aus dem Allgäu. In den Städten 
laden Biergärten und Straßencafés 
zum Verweilen ein. Ein Glas Wein 
am Neckarufer in Tübingen, ein Tel-
ler Kässpätzle in einer Almhütte auf 
der Alb oder ein Eis mit Blick auf den 
Bodensee – das sind die Genüsse, die 
den Sommer in Baden-Württemberg 
unvergesslich machen.

Geheimtipps und Orte 
zum Innehalten
Abseits der touristischen Trampelpfade 
gibt es in Baden-Württemberg zahlrei-
che stille Orte, die den Sommer in sei-
ner reinsten Form zeigen. Die Wutach-
schlucht im Südschwarzwald etwa ist 
ein echtes Naturjuwel: wild, ursprüng-
lich und spektakulär. Ebenso bezau-
bernd ist die Moorlandschaft rund um 

den Federsee bei Bad Buchau, wo sel-
tene Vogelarten, Stege durch das Schilf 
und das Museum der Pfahlbauten ein 
besonderes Erlebnis bieten. Wer Stille 
sucht, findet sie in den alten Klöstern 
des Landes – etwa im Benediktiner-
kloster Beuron im Donautal oder auf 
der Insel Reichenau im Bodensee, die 
zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört. 
Wellnesshotels und Retreat-Zentren 
bieten Yoga, Meditation und Ruhe – 
perfekt, um Energie zu tanken.

Fazit – Ein Sommer voller Leben
Baden-Württemberg ist im Sommer 
ein Land der unbegrenzten Mög-
lichkeiten. Es vereint landschaftli-
che Schönheit mit kultureller Tiefe, 
familiärer Gastfreundschaft und 
genussreicher Lebensart. Ob beim 
Wandern durch duftende Wälder, 
beim Baden im klaren See, beim Ge-
nießen regionaler Spezialitäten oder 
beim Besuch eines Festivals unter 
Sternen – der Sommer hier ist inten-
siv, vielfältig und erfüllt von echten 
Erlebnissen. Wer ihn einmal erlebt 
hat, kehrt immer wieder zurück.
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Mit der Familie das 
Wurzacher Ried erkunden
Familien können auf eigene Faust das Naturschutzgebiet Wurz-
acher Ried entdecken – einfach den roten Moor-Erlebnis-Ruck-
sack an der Kasse der Erlebnisausstellung MOOR EXTREM 
ausleihen und los geht die spannende Forschertour. An elf Sta-
tionen im Wurzacher Ried können die Kinder experimentieren, 
rätseln und Aufgaben lösen. Für das richtige Lösungswort gibt‘s 
eine kleine Überraschung. 
Außerdem gibt‘s für Familien jeden Monat eine kostenfreie Fa-
milienführung zur Tier- und Pflanzenwelt im Wurzacher Ried. 

Alle Veranstaltungen: www.wurzacher-ried.de · MOOR EXTREM täglich geöffnet ab 10 Uhr

Über Oberschwaben thront die Wald-
burg, ein Abenteuerland für Groß und 
Klein. Täglich von 10 bis 18 Uhr wer-
den hier die Gäste mitgenommen auf 
eine Zeitreise voller Geschichte(n) 
zum Anfassen.

In den Sommerferien vom 31.07 bis 
zum 14.09 gibt es tägliches Kasper-
letheater, Kinder-Ritterturniere im 
Armbrustschießen und Schwert-
kampf und weitere Überraschungen 
sowie Führungen für Kinder und Er-
wachsene. Im Fotoshooting-Raum 
mit Gewändern, Rüstungen und al-
lerlei Accessoires können die Gäste 

selbst zum Ritter und zur Prinzessin 
werden. Die Aussichtsplattform auf 
dem Dach der Waldburg, der höchste 
Punkt Oberschwabens lockt mit einer 
majestätischen Sicht.

Ein besonderes Highlight sind die Fa-
milientage jeden Sonntag: Dann er-
wacht der Burghof zum Leben – mit 
Drachen, Gaukelei, Falknerei, Schau-
kampf und knallenden Raucheffekten 
mit Schwarzpulver. 

Hier dürfen Besucher staunen, la-
chen und nebenbei lernen, wie span-
nend Geschichte sein kann. Ob Fa-

milienausflug oder Ritteressen – die 
Waldburg ist perfekt, um den Som-
mer mit allen Sinnen zu genießen.

Sommerferien – Die Erlebniswelt 
Schloss Waldburg ruft!

Mittelalterliche 
Erlebniswelt Schloss Waldburg
Schloss 1 
88289 Waldburg
07529-9722513
museum@schlosswaldburg.de
www.schlosswaldburg.de
Parkplatz: Amtzeller Straße 7,
88289 Waldburg.

Infos & Kontakt

Tourist-Information
Ravensburger Straße 3 • 88339 Bad Waldsee 
Telefon 07524 941342 • touristinfo@bad-waldsee.de

BAD WALDSEE TUT GUT!
Strand- und FreibadStadtsee Naherholungsgebiet Tannenbühl

Foto: Frederick Sams Fotos: Ernst FesselerFoto: Ernst Fesseler

www.bad-waldsee.de
Foto: Christof Rauhut
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Bist du bereit für eine unvergessliche 
Reise? Im Erwin Hymer Museum in 
Bad Waldsee erwartet dich und deine 
Familie eine Entdeckungstour der be-
sonderen Art! Hier dreht sich alles um 
die ganze Welt des mobilen Reisens 
und die große Freiheit, die Camping 
und Caravaning bieten. Erlebe mit dei-
ner Familie eine interaktive Ausstel-
lung, die euch auf den Traumrouten 
von den Anfängen des Caravanings bis 
hin zu den modernen Abenteuern auf 
Rädern führt. 
Das Museum bietet spannende Einbli-
cke in die Geschichte des Reisens – mit 
originalen Oldtimern, kultigen Wohn-
wagen und Reisemobilen. Es gibt vie-
les zu entdecken: von den ersten Cam-

pingabenteuern bis zu futuristischen 
Reiseideen. Lasst euch inspirieren und 
taucht ein in die Welt des mobilen Rei-
sens, die für jedes Alter etwas zu bie-
ten hat! 
Besonders Kinder kommen im Erwin 
Hymer Museum auf ihre Kosten: Zahl-
reiche Mitmach-Stationen laden zum 
Spielen, Ausprobieren und Lernen ein. 
Ob beim Lösen kniffliger Rätsel oder 
beim Entdecken der verschiedenen 
Reiseziele – Langeweile kommt hier 
garantiert nicht auf! Und das Beste: 
Kinder bis 18 Jahre haben im Erwin 
Hymer Museum freien Eintritt! 
Entdecken macht hungrig! Nach dei-
ner Reise durch die Welt kannst du im 
Museumsrestaurant Caravano regio-

nale Spezialitäten und internationale 
Gerichte genießen. Hier kannst du mit 
deiner Familie entspannen und den 
Tag Revue passieren lassen. Souvenirs 
und Geschenke, die dich noch lange an 
deinen Besuch im Erwin Hymer Mu-
seum erinnern werden, findest du im 
Museumsshop. 
Ob Groß oder Klein, im Erwin Hymer 
Museum gibt es für jeden etwas zu 
entdecken. Plant noch heute euren 
Ausflug und lasst euch von der ganzen 
Welt des mobilen Reisens verzaubern!

Erwin Hymer Museum
Robert-Bosch-Straße 7
88339 Bad Waldsee
Tel. 07524 976676-00
Öffnungszeiten:
Di. bis So., 10 bis 18 Uhr 

Infos & Kontakt

Erwin Hymer Museum 
Ein Abenteuer für die ganze Familie 

Das Oberschwäbische Torfmuseum 
Bad Wurzach wurde im Jahr 2009 
eröffnet. In Zusammenarbeit mit 
der Stadt Bad Wurzach, dem Natur-
schutzzentrum und dem Heimatver-
ein Wurzen entstand dieses Projekt, 
welches die Spuren des Torfabbaus 
dokumentiert und aufarbeitet. Das 
Museum wurde im ehemaligen Zei-

ler Torfwerk eingerichtet, das 1880 
vom Hause Waldburg-Wurzach 
gegründet wurde. Nach dem Erlö-
schen dieser Linie ging der Besitz 
zum Hause Waldburg-Zeil über, 
weshalb es fortan auch Zeiler Torf-
werk genannt wurde. Im Wurzacher 
Ried wurden über die Zeit verschie-

dene Torfarten bis zum Jahr 1996 
abgebaut. Neben einem Besuch 
des Torfmuseums bietet der Hei-
matverein Wurzen auch Fahrten mit 
dem Torfbähnle an. Der Torflehrpfad 
führt Sie zu Fuß durch das Ried und 
informiert Sie auf verschiedenen 
Schautafeln. Diese drei Säulen der 
Dokumentation machen einen Be-
such im „Oberried“ lohnenswert.

Oberschwäbisches Torfmuseum Bad Wurzach

Kultur- und 
Heimatpflegeverein
Wurzen e.V.
Dr.-Harry-Wiegand-Str. 4/1
88410 Bad Wurzach
Tel.: 0151 / 50743888
www.torfbahn.de
info@oberschwaebisches
torfmuseum.de
www.oberschwaebisches-
torfmuseum.de

Öffnungstage 2025:
Juli:    So. 13.07. + Sa. 26.07.
Aug.:  So. 10.08.* + Sa. 23.08.
Sept.:  So. 14.09. + Sa. 27.09.
Okt.:  So. 12.10. + Sa. 25.10.
jeweils 13:30 Uhr, 14:30 Uhr und 
15:30 Uhr. Museum ist an diesen 
Tagen von 13 – 17 Uhr geöffnet.

*Sonntag 10.08. ist unser Bähnlesfest mit 
Fahrten ab 11 Uhr.
Parkplätze für Busse und PKW sind am 
Museum vorhanden.

Infos & Kontakt
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Unsere Ferienregion gehört zum Na-
turpark Obere Donau. Im Norden fas-
zinieren einzigartige Ausblicke über 
das Donautal. Sanfte Hügel, duf-
tende Wiesen und Wälder bilden den 
Übergang zum Süden, wo das Na-
turschutzgebiet „Sauldorfer Seen“ 
zum Entspannen einlädt. Die Vielfalt 
unserer Landschaft kann am besten 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad erkun-
det werden. Auch Kulturinteressier-
te kommen bei uns nicht zu kurz! 
Das Stadtbild von Meßkirch wird vor 
allem durch die Barockkirche St. 
Martin und das Schloss Meßkirch ge-
prägt. Ein weiteres bedeutendes Kul-
turdenkmal ist die Burg Wildenstein, 
eine der am besten erhaltenen mit-
telalterlichen Befestigungsanlagen.

Campus Galli – Lust auf 
eine Zeitreise?
Vor 1200 Jahren zeichneten Mönche 
des Klosters Reichenau eine um-
fangreiche Klosteranlage auf Perga-

ment, welches bis heute in St. Gallen 
aufbewahrt wird. Doch wie hätte ein 
solches Kloster ausgesehen? Wie 
war es möglich, größere Gebäude zu 
bauen, und wo kamen die Rohstoffe 
her? Vor über 10 Jahren begannen 
qualifizierte Handwerker diesen Fra-
gen nachzugehen und mit Absprache 
kompetenter Experten ein Kloster 
nach Vorbild dieses Klosterplans zu 
bauen – mit den Handwerkstech-
niken des frühen Mittelalters! Viele 
motivierte Helfer unterstützen seit-
dem diese originelle Idee. Heraus-
forderungen werden gemeistert, 
Werkzeuge hergestellt, Werkstätten 
gebaut, Gewänder genäht, Felder an-
gelegt und Tiere gehalten. Aus nach-
haltigen Materialien wie Holz, Lehm 
und Stein entstanden die ersten 
beeindruckenden Gebäude und mit 
ihnen ein Ort, in dem die Zeit schein-
bar stehen geblieben ist. Trotz vieler 
Werkstätten wirkt die Baustelle ent-
spannt, und die Handwerker nehmen 

sich Zeit, den Besuchern einen Ein-
blick in ihre Arbeit zu geben. www.
campus-galli.de

Termine:
15.06.: Handwerker- und Bauern
markt rund um Schloss Meßkirch, 
zusätzl. „Uffrur!... on the road – 
500 Jahre Bauernkrieg“
03.07./ 07.08./ 04.09.: Musik
am Markt in Meßkirch
05./06.07.: Zeitreise live auf 
dem Campus Galli
10./11.08.: Walterefest 
Sauldorf-Roth
20./21.09.: Familien-Drachenfest
Leibertingen
21.09.: Wildensteiner Jahrmarkt
Leibertingen

Tipp: Von Mai bis Mitte Oktober fährt 
die Biberbahn immer sonn- und 
feiertags zwischen den ehemals 
badischen Städten Stockach und 
Meßkirch über das hohenzollerische
Krauchenwies ins württember-
gische Mengen.

Ferienregion 
Meßkirch – Leibertingen – Sauldorf 

Tourist-Information 
Meßkirch
Hauptstr. 25-27
88605 Meßkirch
Tel.: 07575/2061422
tourismus@messkirch.de
www.messkirch.de

Infos & Kontakt
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Käsküche Isny
Die Bio-Heumilch Käserei

Im Familienbetrieb von Monita und 
Alexander Diet entsteht feinster 
Bio-Käse aus regionaler Heumilch 
auf höchstem Niveau, qualitativ und 
menschlich. Hier ist das Käsen noch 
richtige Handarbeit. 

Wer den Profis bei ihrem Handwerk 
über die Schulter schauen möchte, 
kann dies in der Schaukäserei tun. 
Und kann dann im eigenen Hofladen 
das feine Gold des Allgäus gleich ver-
kosten und natürlich auch erwerben. 

Das gesamte Team vertritt ein ganz-
heitliches Konzept, und das setzt auf 
Qualität und Regionalität. Das beginnt 
bei echter Bio-Milch von horntragen-
den Kühen und geht bis zum fairen 
Umgang untereinander und mit den 
Lieferanten. Die Hart- und Schnittkä-
sesorten sind sicher die Herzstücke 
der Biosennerei. Der Isnyer Ur-Berg-
käse darf mindestens 12 Monate lang 
in Ruhe reifen und besticht dann mit 
seinen feinen Salzkristallen, die eine 
langanhaltende Würze und Kraft ga-
rantieren. 

Der Adelegger, der wie früher auf der 
Alpe Adelegg hergestellt wurde, ist  
mit sechs Kilo einer der größeren Ge-
sellen. Umhüllt mit einem blumigen 
Blütenmantel ist der Isnyer Blüten-
zauber nicht nur optisch ein wahrer 
Genuss. Wer ein wenig mehr Würze 
genießen möchte, greift eher zu dem 
Kollegen, der in schwarzem Pfeffer 
und Zitronenschale gebettet ist. Oder 

darf es vielleicht doch eher ein rahmi-
ger Schnittkäse mit feinen Gewürzen 
wie Chili, Bockshornklee, Schwarz-
kümmel oder grüner Pfeffer sein? 
Für jeden Geschmack ist etwas dabei.

Weitere Informationen 
erhalten Sie 
unter www.kaeskueche-isny.de

Infos & Kontakt

•GARAN
TI

ER
T

TR
ADITIONELLE

SPEZIA
LITÄT•

Käsküche Isny
Maierhöfener Straße 78, 88316 Isny im Allgäu
www.kaeskueche-isny.de

Eins Naturmit der

Bio-Käseverkauf
und Schaukäserei

16253_KKI_ANZ_210x150mm_3mm.indd   1 28.08.19   16:25
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In dieser tollen Sonderausstellung 
vom 21. Mai - 14. September für Kin-
der von 4 bis 12 Jahren begeben sich 
die Besucher auf Entdeckungsreise 
zum Quell des Lebens. Zusammen 
mit Wasserfloh Daphne taucht ihr ein 
in die Geheimnisse des Wassers: Wo-

raus besteht Wasser? Wie viel steckt 
in uns? Warum müssen wir es ständig 
nachfüllen? Spannende Mitmach-Sta-
tionen laden ein, Wasser als Lebens-
mittel und Lebensraum zu erforschen.

Die Ausstellung, die vom Kindermuse-
um unterm Dach in Berlin konzipiert 
wurde, lädt die Kinder ein, eine Un-
terwasserwelt zu gestalten, sich als 
Karpfen, Molch oder Frosch zu ver-
kleiden und in die gemütliche Teich-
welt einzutauchen. Dabei lockern die 
spielerischen Elemente die Informa-
tionen zum Thema Wasser auf, und 
die Mitmach-Stationen dienen zum 

Verfestigen des Gelernten. Außer-
dem stellt Wasserfloh Daphne ihre 
faszinierende Familie vor und zeigt, 
weshalb Nachhaltigkeit und Umwelt-
bewusstsein so wichtig sind.

Als Begleitprogramm werden für 
Gruppen „Wasserexperimente“ an-
geboten. Bevor die Ausstellung bei 
einem Rundgang eigenständig ange-
schaut und erkundet wird, erfährt die 
Gruppe in einem kleinen „Wasserla-
bor“, wie Wasser mit unterschiedli-
chen Substanzen reagiert. Die Vorfüh-
rung durch das Museumsteam dauert 
30 Minuten. Für das Begleitprogramm 
ist eine Anmeldung unter 09342/301 
511 erforderlich.

Aktuelle Sonderausstellung für Kinder im Grafschaftsmuseum Wertheim 
„HaZweiOohh! – Willkommen beim Wasserfloh“

Grafschaftsmuseum und 
Otto-Modersohn-Kabinett
Rathausgasse 6-10
97877 Wertheim
Grafschaftsmuseum@t-online.de
www.grafschaftsmuseum.de

Infos & Kontakt

Boot mieten – Natur erleben
– Rhein geniessen

SPAR 10 % MIT DEM
RABATTCODE TOURIST10

R H E I N S C H L A U C H B O O T . C H

S t a r t e  i n  S t e i n  a m  R h e i n
Z i e l :  D i e s s e n h o f e n - G a i l i n g e n  ( D E )
o d e r  S c h a f f h a u s e n  ( C H )

 P e r f e k t  f ü r  Ta g e s a u s f l ü g e
 B u c h u n g  o n l i n e  i n  3  M i n u t e n
 I d e a l  f ü r  F a m i l i e n  &  G r u p p e n

Willkommen in Engen
Die historische Altstadt gilt als eines der besterhaltenen 
mittelalterlichen Stadtensembles Süddeutschlands. Mit 
sehr viel Liebe und Geschick wurde die denkmalgeschützte 
Altstadt nahezu vollständig saniert. Sehenswert sind auch 
die unterschiedlichen Stadt- und Erlebnisführungen. Wer 
gerne ein paar Stunden im kühlen Nass verbringen möchte, 
der ist im Engener Erlebnisbad richtig. Das Erlebnisbad bie-
tet eine 89 m langen Riesenrutsche, einen Strömungskanal, 
ein Kinderbecken u.v.m. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Bürgerbüro Engen · Marktplatz 4 · 78234 Engen
info@engen.de · www.engen.de
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Grenzenlos Erleben, 
Entdecken und Entspannen
Mit Bahn, Bus und Fähre die wunderschöne Bodenseeregion erkunden

Bequeme und nachhaltige Anreise 
mit Bus und Bahn
Die Anreise an den Bodensee gestaltet 
sich bequem und unkompliziert – z.B. 
mit der Südbahn, der Schwarzwald-
bahn, der Gäubahn oder der Hoch-
rheinbahn, welche stündlich direkt 
zum Bodensee fahren. Für Inhaber des 
Deutschlandtickets ist nicht nur die 
Anreise aus vielen Regionen Deutsch-
lands inklusive, sondern auch die um-
fassende Nutzung des Nahverkehrs 
entlang des deutschen Bodenseeufers. 
Aber auch für alle anderen Reisen-
den gibt es passende Ticketoptionen. 
Wer grenzüberschreitend unterwegs 
ist, kann mit dem Bodensee Ticket 
Bahn|Bus|Fähre die gesamte interna-
tionale Bodenseeregion erkunden.

Die Bodenseeregion 
mit dem ÖV entdecken
Die internationale Bodenseeregion 
bietet ein vielfältiges Angebot. Fast 
alle beliebtesten Ausflugs- und Er-
lebnisziele sind dabei hervorragend 
in das öffentliche Verkehrsnetz einge-
bunden. Zahlreiche Verbindungen be-
stehen hier mindestens im Stunden-

takt, viele sogar halbstündlich oder 
im 15-Minuten-Takt und das an sieben 
Tage der Woche. Statt Stau auf der 
Straße und Parkplatzsuche ermögli-
chen die öffentlichen Verkehrsmittel 
eine entspannte Anreise zum Ziel, oft 
verbunden mit schönen Strecken und 
herrlicher Aussicht.

Vielfältige Möglichkeiten 
am deutschen Bodenseeufer
An vielen Orten am nördlichen Boden-
seeufer ist der öffentliche Nahverkehr 
bereits in die Gästekarten vor Ort in-
kludiert – etwa mit der Echt Bodensee 
Card oder der Bodenseecard West. 
Kulturell Interessierte besuchen mit 
Bus und Bahn beispielsweise das 
Kunstforum Hundertwasser in Lindau, 
während Familien im nahegelege-

nen Ravensburger Spieleland auf ihre 
Kosten kommen. Auch bei schlech-
tem Wetter bieten zahlreiche Museen 
wie das Dornier- oder das Zeppelin-
museum in Friedrichshafen und das 
Bauernhaus-Museum oder das Auto-
museum in Wolfegg spannende Alter-
nativen. Tickets für den Eintritt können 
online oder vor Ort erworben werden.

Grenzenlose Mobilität mit dem 
Bodensee Ticket Bahn|Bus|Fähre
Die nahtlose Vernetzung mit ei-
nem schnellen und unkomplizierten 
Nahverkehr endet keineswegs an 
den Landesgrenzen. Für grenzüber-
schreitende Ausflüge ist das Boden-
see Ticket die ideale Lösung. Es gilt 
für Bahn und Bus in Deutschland, 
Österreich und Schweiz, und auch 
die beiden ganzjährigen Fähren 
Meersburg – Konstanz und Fried-
richshafen – Romanshorn sind ent-
halten. Erhältlich ist das Bodensee 
Ticket als Tageskarte oder 3-Tages-
Pass für beliebig viele Fahrten im 
jeweiligen Gültigkeitszeitraum. Be-
sonders für Urlauber ist der 3-Ta-
ges-Pass attraktiv, da es sich bereits 

Im Bodensee Ticket sind auch die Fährverbindungen Konstanz – Meersburg
und Friedrichshafen – Romanshorn inklusive. (Foto: Bernd Hasenfratz)
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ab dem zweiten Tag rechnet. Das Ti-
cket ist in drei Zonen unterteilt, die 
individuell oder kombiniert gekauft 
werden können. Radfahrer profitie-
ren vom passenden Kombiticket. Ein 
Preishit für Familien ist das günstige 
Bodensee Ticket Kleingruppe:  1-2 
Erwachsene und bis zu vier Kinder 
sind damit ab 49 EUR einen Tag in 
der internationalen Bodenseeregion 
mobil. 

Vorarlberg und die Ostschweiz 
ganz entspannt entdecken 
Seit 2025 wurde die Gültigkeit des Bo-
densee Tickets bis Bludenz erweitert 
– ideal für Ausflüge in die vielfältige 
Urlaubsregion Vorarlberg. Hier war-
ten zahlreiche Wanderparadiese wie 

z.B. Mellau und Bezau auf Aktivurlau-
ber und Familien. Kulturinteressierte 
werden in Bregenz fündig und können 
ihren Besuch mit dem herrlichen Pan-
orama vom Pfänder aus kombinieren. 
(Tickets für die Bergbahn separat zu 
lösen). Auf der Schweizer Seite locken 
St. Gallen mit malerischer Altstadt 
und seiner Stiftsbibliothek (UNESCO 
Weltkulturerbe) oder das charmante 
Appenzellerland. 

Drei Länder an einem Tag: 
Rundreise um den Obersee
Eine Rundreise um den Obersee bie-
tet abwechslungsreiche Reisewege 
mit Bahn, Bus und Fähre. Die Stre-
cken selbst sind Teil des Erlebnis-
ses, denn viele Bahnlinien verlaufen 
direkt entlang des Ufers – inklusive 
atemberaubender Ausblicke. Ein 
grenzüberschreitender Tagesaus-
flug führt durch Deutschland, Öster-
reich und die Schweiz. Die Überfahrt 
mit der Bodensee-Fähre an der brei-
testen Stelle des Sees bietet herr-
liches Panorama, und entlang der 

Strecke warten sehenswerte Städte 
und Gemeinden wie Langenargen, 
Bregenz, Arbon und Romanshorn mit 
vielfältigen Freizeitmöglichkeiten. 
Ein Highlight ist z.B. auch die Fahrt 
mit den offenen Aussichtswagen der 
Appenzeller Bahnen zwischen Ror-
schach und Heiden. Detaillierte In-
formationen zur Rundreise sind un-
ter: s-bahn-bodensee.com/obersee 
zu finden.

Hop-On-Hop-Off am 
westlichen Bodensee
Rund um den Untersee am westlichen 
Bodensee lässt sich mit Zug und Bus 
eine individuelle Hop-On-Hop-Off-
Tour gestalten. Täglich mindestens 
bis 20 Uhr verkehren die Züge im 

BODENSEE TICKET.
GRENZENLOS MIT BAHN, BUS UND FÄHRE. 
ALLES MIT EINER KARTE FÜR 1 TAG ODER 3 TAGE.

bodensee-ticket.com
facebook.com/sbahnbodensee

TIPP
TAGESKARTE

OST+WEST

KLEINGRUPPE*

€ 49,–* 1-2 Erwachsene und bis zu 4 Kinder - erhältlich auch am DB-Automaten

Schaffhausen

Konstanz 
Kreuzlingen 

Frauenfeld 

Meersburg 
Markdorf 

Überlingen

Radolfzell

StockachEngen

Weinfelden

Stein am Rhein

OberstaufenRomanshorn

Arbon

St. Margrethen
Rorschach

Dornbirn
Bezau

Appenzell

Schwägalp

Lindau 

Bregenz 

Friedrichshafen

Ravensburg

Aulendorf
Wilhelmsdorf

Kißlegg
Leutkirch

Bad Wurzach

Isny

St. Gallen

Feldkirch

Wangen
im Allgäu

Heerbrugg
Altstätten SG

Urnäsch

Singen
(Hohentwiel)

Bad Waldsee

Wil

Flawil
Herisau

Bludenz

Zone West

Zone Ost

Zone Süd

Auch die Fahrt mit der Rorschach-Heiden-Bergbahn ist beim
Bodensee Ticket mit dabei.

Bis zur Talstation der Säntisbahn auf der Schwägalp: das Bodensee 
Ticket macht mit Bahn, Bus und Fähre grenzenlos mobil.
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Vereinfachte Darstellung der Halte - Stand: 01/2025

Halbstundentakt – ideal, um meh-
rere Ziele miteinander zu kombinie-
ren. So können Sehenswürdigkeiten 
wie der napoleonische Schlosspark 
von Arenenberg oder die Altstädte 
von Stein am Rhein und Schaffhau-
sen besucht werden. Natürlich ist 
auch ein Abstecher zum berühmten 
Rheinfall möglich. Inspiration und 
weitere Details sind zu finden unter: 
s-bahn-bodensee.com/untersee

S-Bahn Bodensee 
verbindet über Grenzen hinweg
Die S-Bahn Bodensee ist ein zen-
trales Element des öffentlichen 
Verkehrs in der internationalen Bo-
denseeregion. Sie verbindet Orte 
in Deutschland, Österreich und der 
Schweiz miteinander und ermög-
licht schnelle, verlässliche und 
grenzüberschreitende Mobilität. Die 
Anschlüsse sind gut abgestimmt, 

was ein bequemes Weiterreisen in 
alle Richtungen ermöglicht. Auf der 
Webseite www.s-bahn-bodensee.
com finden sich übersichtliche In-
formationen zum Liniennetz, zu 
Fahrplänen und zu zahlreichen Aus-
flugstipps – für spontane Kurztrips 
ebenso wie für geplante Urlaubstage

Der öffentliche Verkehr in der inter-
nationalen Bodenseeregion wächst 
weiter zusammen. Grenzüberschrei-
tende Verbindungen werden opti-
miert, Anschlüsse zur Weiterfahrt 
ermöglicht, sodass Reisende und 
Ausflügler das Auto getrost zu Hau-
se lassen können.  Neben umfassen-
den Informationen zum Liniennetz 
und einer Übersicht zu passenden 
Tickets findet man auf der Webseite 
auch Inspirationen zu tollen Ausflü-
gen in der internationalen Bodense-
eregion.

Mehr Informationen: 
www.bodensee-ticket.com
www.s-bahn-bodensee.com

Infos & Kontakt
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Den Sommer in entspannter Atmo-
sphäre genießen und dem Körper 
etwas Gutes tun. Über 1000 qm Was-
serfläche laden in der mit fünf Well-
ness-Stars ausgezeichneten Panora-
ma Therme Beuren zum Eintauchen, 
Abschalten und Genießen ein. Für Frei-
badfeeling sorgt das Kaltwasserbe-
cken. Jetzt im Sommer lockt die große 
Gartenlandschaft mit zahlreichen Lie-
gestühlen, Sonnenschirmen, Kneipp-
möglichkeiten und einem Barfußpfad. 
Mehrere Sauna-Freiterrassen mit 
Blick in alle Himmelsrichtungen bieten 

Gelegenheit zum nahtlosen Sonnen-
baden. Die Premium-Saunalandschaft 
mit 5-Sterne-Auszeichnung vom Deut-
schen Saunabund rundet das Angebot 
der Panorama Therme zum ganztägi-
gen Wohlfühlerlebnis ab.

Vom 23. Juni bis 14. September 2025 
schenkt die Panorama Therme allen 
Bade- und Saunagästen 1,5 Stunden 
mehr Verwöhn-Zeit. Die Sommer-Son-
der-Tarife gewähren folgende Vorteile: 
Anstatt der normalen 2,5 Stunden kön-
nen Thermenfreunde nun 4,0 Stunden 
in den vielfältigen Becken verbringen. 
Die reguläre Saunazeit von 3,0 Stunden 
wird auf 4,5 Stunden verlängert. Ideal 
für alle, die einen kurzen Ausflug oder 
einen ausgedehnten Wellnesstag pla-
nen. 

Passend dazu finden im Juli und Au-
gust Aktionstage mit verschiedenen 
Aktiv- und Relax-Angeboten statt. Vom 
17. bis 20. Juli 2025 unter dem Motto 

„Einmal um die Welt“ und vom 21. bis 
24. August heißt es „Rock the sum-
mer“. Weitere Informationen gibt es 
unter www.panorama-therme.de.  

Thermen-Sommer 
mit extra Verwöhn-Zeit

Panorama Therme Beuren
Am Thermalbad 5
72660 Beuren
Telefon 07025/91050-0
panorama-therme@beuren.de
www.panorama-therme.de

Infos & Kontakt

WWW.URWELTSTEINBRUCH.DE

Steinbruch, Museum, Galerie & Shop 
im Urweltsteinbruch Holzmaden

Sensationelle Unikate, Dinos 
in Originalgröße, Kristalle, 
 Meteoriten und Schätze aus 
aller Welt in unserem Museum!

Fossilien im Stein bruch  
finden – mit Kinderparcours 
und  Outdoor werkstatt!

DAS PERFEKTE  AUSFLUGSZIEL 
FÜR DIE GANZE FAMILIE!

Do–So 9–17 Uhr, an Feiertagen und 
in den Ferien täglich Mo–So 9-17 Uhr.

ECH
TE

FOSS
ILIEN

FIND
EN!

Tiergarten Ulm · Friedrichsau 40 · 89073 Ulm · Tel.: 0731/1616742 · www.tiergarten.ulm.de 
Öffnungszeiten: April bis September: täglich 10 -18 Uhr · Oktober bis März: täglich 10 - 17 Uhr 

Aquaristik                Terraristik           Tropenhaus           Außenanlagen

Ulms wilde Seite
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Ihr seid neugierig und möchtet wis-
sen, wie die Dinge funktionieren? Dann 
seid ihr im explorhino Science Center 
in Aalen genau richtig. Wie fühlt sich 
Strom an den Fingerspitzen an oder die 
Fliehkraft am eigenen Körper? Das und 
noch viel mehr könnt ihr im explorhino 
selbst herausfinden. Hier ist Anfassen 
und Ausprobieren ausdrücklich er-
wünscht. An 130 Experimentierstati-
onen werden naturwissenschaftliche 
Phänomene in der interaktiven Aus-
stellung hautnah erlebbar: Strom mit 
eigener Muskelkraft erzeugen, Schall-
wellen sichtbar machen, in eine riesige 
Seifenblase schlüpfen oder die Schwä-

bische Alb mit den Augen eines Astro-
nauten erkunden. Im explorhino erfor-
schen Gäste jeden Alters spannende 
physikalische Phänomene und werden 
dabei ganz nebenbei staunend klüger. 

Veranstaltungstipps: 
Sommerferien (BaWü): Entdecker-
kurse und Experiment-Vorführungen.

02. August 2025: explorhino Sommer-
fest: Freut euch auf ein kunterbuntes 
Farbspektakel. Beim Sommerfest 
verwandelt sich das explorhino Sci-
ence Center innen wie außen in ein 
XXL-Versuchslabor, in dem ihr nach 

Herzenslust rund um das Thema Far-
ben tüfteln, testen, basteln und expe-
rimentieren könnt. Highlight ist die 
farbenfrohe Science Show.

22. November 2025: Nachts im Mu-
seum – Nachts sind auch alle Museen 
grau? Nein, nicht in Aalen, denn ein-
mal im Jahr lassen das explorhino, 
das Besucherbergwerk Tiefer Stollen 
und das Limesmuseum die Lichter ex-
tralange an und öffnen ihre Türen von 
18 bis 23 Uhr. 

explorhino Science Center
Beethovenstr.12 · 73430 Aalen
Infos zu den Öffnungszeiten, 
Preisen, Kursen und Events unter:
www.explorhino.de.

Infos & Kontakt

explorhino Science Center in Aalen 
Wo die Natur Wissen schafft

WELLNESS / SPA FITNESS CLUB ERLEBNISBAD / FREIBAD

» Erlebnisbad
» 5-Sterne-Saunalandschaft
» 5-Sterne Fitness Club
» Freibad

www.fildorado.de

Das perfekte Sommerprogramm für 
Spaß, Entspannung und Action

Genieße die Vielfalt.

Sport- und Badezentrum FILDORADO GmbH | Mahlestraße 50 | 70794 Filderstadt-Bonlanden
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Badehose ein . . .
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Badehose ein . . .
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Badehose ein . . .Pack  die



Hotel am Remspark . Remspark 1 . 73525 Schwäbisch Gmünd

info@hotelamremspark.de . +49 (0) 7171 79 88 200

Follow us

IHR NEUER LIEBLINGSORT IN SCHWÄBISCH GMÜND
Speisen wie im siebten Himmel – das können Sie bei uns im Hi, Charles. Im 7. Stock unseres Hotels bieten wir Ihnen 

einen Ort, an dem Sie mit Freunden oder der Familie, Kollegen oder Partnern ein außergewöhnliches Dinner oder 

köstliche After-Work-Cocktails bei einzigartiger Atmosphäre genießen können. Ein weiterer Hotspot für Gmünder und 

Hotelgäste ist unsere Hi, Rooftop Bar. Unter freiem Himmel können Sie sich bei exklusiv ausgewählten Getränkespezia-

litäten nach einem erlebnisreichen Tag entspannt zurücklehnen.

Die Rooftop Bar mit 75 Sitzplätzen 

steht für ein weiteres Highlight des 

Hotels am Remspark. Bei schlechtem 

oder kühlem Wetter verwöhnen wir Sie 

in unserer Barlounge im 7. Stock

Mo. - sa. 12:00 - 24:00 Uhr

R O O F T O P  &  B A R L O U N G E

Für Business Meetings stehen Ihnen 

fünf Konferenzräume mit modernster 

Technik und Panoramafenstern mit 

Blick in den Remspark auf 200m² zur 

Verfügung.

Auf Anfrage verfügbar

M E E T I N G S  &  E V E N T S

Abends können Sie sich von unserem 

feinen à la carte Speisen- und Wein-

angebot verwöhnen lassen.

Mo. - sa. 18:00 - 22:00 Uhr

R E S T A U R A N T
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Naturerlebnis am Feldberg
Das Haus der Natur bietet das ganze Jahr hindurch 
umfangreiche Infos für die ganze Familie
Der Feldberg ist nicht nur der höchste 
Berg im Schwarzwald, sondern auch 
Zentrum des größten und ältesten Na-
turschutzgebiets in Baden-Württem-
berg. Und was schützt man in einem 
Naturschutzgebiet? Doch wohl die 
Natur – warum sonst sollte es wohl so 
heißen? 

Was schützen wir im 
Naturschutzgebiet? 
Nun, darüber kann man sich vortreff-
lich Gedanken machen, denn was 
bedeutet in diesem Zusammenhang 
eigentlich „Natur“? Ist damit nur die 
unberührte Wildnis gemeint? Gehört 
der vom Menschen stark beeinflusste 
und genutzte Forst mit dazu? Und was 
ist eigentlich mit den artenreichen 
Bergweiden auf dem Feldberg – der 
Heimat von Seltenheiten wie Arnika, 
Bärwurz, Orchideen und vielen Vo-
gelarten? Muss man hier im Natur-
schutzgebiet vielleicht sogar gegen 
die Natur arbeiten, um den Lebens-
raum dieser Arten zu erhalten … Und 
ist das erlaubt? 

Solche und ähnliche Fragen stehen 
nicht nur im Mittelpunkt bei vielen vom 
Naturschutzzentrum am Feldberg an-
gebotenen Führungen, sondern auch 
der interaktiven Ausstellung im Haus 
der Natur. Und auch wenn manche 
Fragestellung auf den ersten Blick 
etwas „trocken“ wirken mag – die Ant-
worten sind es definitiv nicht! 

Infos mit viel Humor
„Naturschutz“ – da denken viele erst 
einmal an Einschränkungen, Verbote 

und Regeln. Dass das auch ganz an-
ders geht, zeigt das Haus der Natur am 
Feldberg. Höchst unterhaltsam erzählt 
zum Beispiel der „Talking Ranger“, das 
künstliche Pendant des echten Feld-
berg-Rangers, über „seinen“ Berg und 
dessen Besonderheiten. Er hat so sei-
ne eigene Art, die Gäste über den Na-
turschutz am Feldberg zu informieren. 

Da gibt es starke Männer, fliegende 
Kühe, energiegeladene Zäune, gra-
sende Naturschützer und auf jeden 
Fall viel zu lachen! Auch an anderen 
Ausstellungselementen erzählt der 
Ranger lustige und spannende Ge-
schichten, beispielsweise über das 
spezielle Feldbergklima, über die Tat-
sache, dass der Schwarzwald vor ge-
rade einmal 200 Jahren fast waldfrei 
war, oder über Wolf und Luchs. 

Auf Tuchfühlung mit dem Auerhahn
Kaum jemand hat schon mal im Wald 
einen Auerhahn gesehen, denn die uri-
gen Vögel sind ausgesprochen scheu, 
sodass man ihnen nur ausnahmswei-
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Naturerlebnis am Feldberg
Das Haus der Natur bietet das ganze Jahr hindurch 
umfangreiche Infos für die ganze Familie

se beim Wandern begegnet. Doch das 
Auerhuhn und seine Lebensweise ste-
hen im Zentrum der Ausstellung im 
Haus der Natur: Vom Ei über die frisch 
geschlüpften Küken und „halbstarke“ 
Jungvögel bis hin zu einigen ausge-
wachsenen Hennen und Hähnen las-
sen sich die eindrucksvollen Raufuß-
hühner aus allernächster Nähe und in 
aller Ruhe betrachten. Am interaktiven 
Infomonitor gibt es dazu jede Menge 
Wissenswertes über die Lebensweise 
dieser und zahlreicher anderer Wald-
bewohner. 

Auch für Kinder interessant
An zahlreichen Ausstellungselemen-
ten finden auch Kinder für sie span-
nende Infos: Sie können am Harvester-
Simulator Bäume fällen und erfahren, 
wo und wann man mit so einer Riesen-
Maschine fahren darf, sie können auf 
einem richtigen Hochsitz ihr Tierwis-
sen mit einem interaktiven Quiz testen, 
sich vom Ranger und einem echten 
Professor die Geschichte des Waldes 
im Schwarzwald erzählen lassen oder 
sich selbst im Heißluftballon bei der 
Fahrt über die Landschaft beobachten. 
Und wer es sportlich mag, der radelt 
mit dem Hand-Bike gegen die Uhr vom 
Raimartihof hinauf zum Feldsee. Wer 
schafft heute die Tagesbestzeit …? 

Bei den Wichteln im Auerhahnwald
Wichtelpostbote Ferdinand hat einen 
Brief für Anton Auerhahn – aber wo 
steckt der große Vogel bloß wieder? 
Zusammen mit seinem Kumpel, dem 
Feldbergwichtel Velt, geht Ferdinand 
auf die Suche an Stellen, wo Auerhüh-
ner oft anzutreffen sind. Entlang ei-
nes schmalen Pfades durch den Wald 
inspizieren sie seinen Schlafbaum, 
schauen bei der Wichtelwirtschaft vor-

bei, suchen im Heidelbeer-Dickicht, 
fragen die Waldfee Violeta und Wich-
telapotheker Hypogymnus Flechtel 
nach Anton … ob sie den Auerhahn 
schließlich finden werden, sei an die-
ser Stelle nicht verraten. Der Wich-
telpfad im Auerhahnwald ist auf jeden 
Fall ein tolles Erlebnis für Familien mit 
kleinen Kindern. Kinderwagentauglich 
ist der Pfad auf keinen Fall, aber für 
den Notfall gibt es im Haus der Natur 
Tragekraxen zum Ausleihen. 

Das Schutzgebiet entdecken
Ein besonderes Erlebnis ist es, unter 
der sachkundigen Führung eines der 
gut ausgebildeten Guides des Natur-
schutzzentrums den Feldberg zu er-

kunden. Die ersten 200 Meter geht es 
recht steil hinauf, doch dann zweigt ein 
wurzeliger, schnell schmaler werden-
der Pfad in den urwüchsigen „Bann-
wald“ ab. Wer hat hier wohl wen ver-
bannt? Wie sehen Naturschützer und 
Förster die häufiger werdenden toten 
Fichten? Wie viele Zehen hat ein ge-
sunder Dreizehenspecht? Was haben 
Lawinen mit dem Vorkommen seltener 

Alpenarten am Feldberg zu tun? Und 
was ist am Stachelsporigen Brachsen-
kraut so besonders? Bei den geführten 
Touren wird viel Spannendes über Na-
tur und Landschaft am Feldberg er-
zählt. Und auch hier gilt: Es gibt immer 
etwas zu lachen! 

Umfangreiches Angebot
Das Veranstaltungsprogramm des Hau-
ses der Natur umfasst über 150 Ver-
anstaltungen, die sich über das gan-
ze Jahr verteilen und zu denen sich 
Einzelpersonen, Paare oder Familien 
anmelden können. Gruppen buchen 
am besten ihren Wunschtermin und 
gehen dann mit einem eigenen Guide 
auf Tour. Die Führungen starten und 
enden üblicherweise am Haus der Na-
tur, auf inhaltliche Wünsche wird nach 
Möglichkeit gerne eingegangen. 
Was aber ganz sicher ist: Am Feldberg 
macht Naturschutz wirklich Spaß! 

Haus der Natur 
Dr.-Pilet-Spur 4
79868 Feldberg 
www.naz-feldberg.de
naturschutzzentrum@
naz-feldberg.de
Tel. +49 (0)7676 9336-30

Öffnungszeiten der Ausstellung:
Täglich 10 – 17 Uhr, im Winter-
halbjahr außerhalb der Schul-
ferien B.-W. montags 
geschlossen. 

Barrierefreiheit:
Das Haus der Natur ist 
rollstuhltauglich. 

Infos & Kontakt
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Fachwerkromantik trifft Flößertra-
dition: Schiltach im mittleren Kin-
zigtal ist ein Schwarzwaldort, wie er 
im Bilderbuch steht – und doch alles 
andere als Kulisse. Die historische 
Altstadt mit ihren steilen Gassen, 
dem eindrucksvollen Rathaus von 
1593 und den liebevoll restaurierten 
Fachwerkhäusern wird bis heute von 
einem lebendigen Gemeinwesen ge-
prägt. Hier haben Handwerk, Gast-
freundschaft und Vereinsleben Tradi-
tion – und eine große Zukunft. Denn 
2025 ist für Schiltach ein besonderes 
Jahr: Die Stadt feiert ihr 750-jähri-
ges Bestehen. Seit 1275 urkundlich 
belegt, entwickelte sich Schiltach zu 
einem wichtigen Zentrum des Flö-
ßer- und Gerberhandwerks im Kin-
zigtal. Noch heute sind diese Wurzeln 
erlebbar – im Gerberviertel an der 
Schiltach, im Schüttesägemuseum 
oder beim alljährlichen Flößerfest.

Wer Schiltach besucht, spürt sofort 
die enge Verbindung von Geschichte, 
Natur und Lebensqualität. Die Stadt 
liegt malerisch am Zusammenfluss 
von Kinzig und Schiltach, eingebet-
tet in bewaldete Hänge, mit direktem 
Zugang zu Wanderwegen, Radstre-
cken und kulturellen Highlights im 
Schwarzwald. Die vier Museen der 
Stadt – darunter das deutschlandweit 
einzigartige Apothekenmuseum und 
die Hansgrohe Aquademie – laden zu 
Entdeckungen zwischen Tradition und 
Innovation ein.

Nachhaltiger Tourismus ist in Schil-
tach kein Schlagwort, sondern gelebte 
Praxis. Die Stadt setzt auf Regionalität, 
Barriereabbau, Mehrwegkonzepte bei 
Veranstaltungen und fairen Einkauf 
im kommunalen Beschaffungswe-
sen. Öffentliche Gebäude werden mit 
Hackschnitzeln oder Sonnenenergie 
betrieben. Die gute Anbindung durch 
die Ortenau-S-Bahn sowie die KO-
NUS-Gästekarte ermöglichen Gästen 
umweltfreundliches Reisen.

Das Engagement bleibt nicht unbe-
merkt: Schiltach ist 2025 einer von 
nur drei deutschen Bewerberorten für 
den internationalen Wettbewerb „Best 
Tourism Village“ der Welttourismusor-
ganisation (UN Tourism). Ausgewählt 

aus über 80 interessierten Gemeinden, 
zeigt sich hier, wie touristische At-
traktivität und Lebensqualität Hand in 
Hand gehen können. Schiltach ist kein 
Ort der Superlative – sondern einer 
der echten Begegnungen. Wer hier-
herkommt, erlebt Authentizität, Ruhe 
und das gute Gefühl, willkommen zu 
sein. Ein idealer Ort zum Ankommen, 
Verweilen und Weitererzählen.

Touristinfo Schiltach
Marktplatz 6
77761 Schiltach
Tel.: 07836 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de
www.schiltach.de

Infos & Kontakt

Schiltach im Kinzigtal 
Wo Schwarzwaldgeschichte lebendig bleibt
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Das Schmuckmuseum Pforzheim ist 
ein weltweit einzigartiges Museum 
zur Geschichte des Schmucks. Rund 
2000 Exponate zeigen Schmuckkunst 
aus fünf Jahrtausenden, von der An-
tike bis zur Gegenwart. 

Schwerpunkte der Dauerausstellung 
bilden Kostbarkeiten aus Antike, Re-
naissance und Jugendstil sowie eine 
einzigartige Kollektion moderner 
Schmuckkunst ab 1960. Das Reuch-
linhaus, in dem sich das Schmuck-
museum befindet, ist ein architekto-
nisches Juwel. Sonderausstellungen

geben Besuchern die Möglichkeit,
das Museum immer wieder neu zu 
entdecken. 

Kumpane – Schmuck von Alexander 
Blank vom 25. Juli bis zum 5. Oktober 
wirft einen Blick auf zeitgenössische 
Schmuckkunst und lädt dazu ein, 
Perspektiven jenseits des Traditio-
nellen zu erkunden. 

Ein Höhepunkt wird zudem die Aus-
stellung Aufgetischt – eine kulina-
rische Weltreise ab Oktober 2025. 

Nicht nur luxuriöser Tafelschmuck 
der Fürstenhäuser wird zu sehen 
sein, sondern Besteck und Tafelge-
schirr aus über 2000 Jahren weltwei-
ter Essensgeschichte.

Nur fünf Minuten Fußweg entfernt, 
befindet sich das 2017 nach längerer 
Umgestaltungspause wiedereröffne-
te Technische Museum der Pforzhei-
mer Schmuck- und Uhrenindustrie. 
Dort erhalten die Besucher an histo-
rischen Maschinen lebendige Einbli-
cke in die Herstellung von Schmuck 
und Uhren. 

Schmuckmuseum Pforzheim im Reuchlinhaus

Schmuckmuseum Pforzheim 
im Reuchlinhaus
Jahnstraße 42 
75173 Pforzheim
www.schmuckmuseum.de
Öffnungszeiten Di. bis 
So. 10 bis 17 Uhr 

Infos & Kontakt

Brosche »Jackal« Alexander Blank, 2012
© VG Bild-Kunst, Bonn 2025, Foto Mirei Takeuchi

Schale »Halibut Bowl«
Clifford George, Nootka, Vancouver Island, 1996-2000
© GRASSI-Museum für Völkerkunde zu Leipzig, 
Staatliche Kunstsammlungen Dresden, Foto Melanie Meier

www.heimat-erleben.info – Das Online-Portal für die 
schönsten Seiten Deutschlands 
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Das Wolftal auf halber Höhe umrun-
den und dabei die Natur mit herr-
lichen Aussichten genießen ist in 
Oberwolfach auf dem „Guck a mol 
Wegle“ kein Problem. „Guck a mol“ 
ist badisch und ist eine Aufforderung 
zum Schauen. Getreu nach diesem 
Motto wurde dieser Weg auf naturbe-
lassenen schmalen Pfaden angelegt. 
Immer wieder trifft man auf dieser 
12 km langen Rundtour Ruhebänke, 
Paradiesliegen und Schaukeln, die 
herrliche Blicke ins Wolftal freigeben.  

Vom Oberwolfacher Ortsteil Walke 
führt der Weg auf der einen Talseite 
zum Ortsteil Kirche und auf der ande-
ren Talseite auf halber Höhe zurück 
zum Ortsteil Walke. Der Serregeis-
ter-Brunnen, der idyllisch am Bäch-
lein „Gelbach“ errichtet wurde, ist 
ein ideaIer Platz, um sich zu stärken. 
Der Brunnen ist mit vielen gekühlten 
Getränken bestückt, die gegen einen 
kleinen Obulus in die dafür vorgesehe-
ne Kasse zum Genießen bereitstehen. 

Der Brunnen wurde von der Oberwol-
fach Narrenzunft „Serregeister“ er-
baut und wird von deren Mitgliedern 
auch unterhalten. Wer nicht den gan-
zen Weg laufen möchte, kann die Mög-
lichkeit nutzen, auf der einen Talseite 
zu wandern und mit öffentlichen Ver-
kehrsmitteln wieder zum Ausgangs-
punkt zurückzukehren. An den beiden 
Wegeinstiegen gibt es gute Einkehr-
möglichkeiten. In unmittelbarer Nähe 
des Wanderweges befindet sich das 
Besucherbergwerk Grube Wenzel, 
eine der ehemals bedeutendsten Sil-
bergruben des mittleren Schwarz-
waldes.  Sie bietet einen einmaligen 
Einblick in den historischen Bergbau, 
der im Kinzigtal an vielen Stellen be-
heimatet war. 

Ein weiteres Highlight am Weg ist das 
„MiMa – Mineralien- und Mathema-
tikmuseum Oberwolfach“. Es ist im 
Ortsteil Kirche und vereint die zwei 
Alleinstellungsmerkmale der Region 
in einem interaktiven Museum: das 

Wissen des Mathematischen For-
schungsinstituts Oberwolfach und die 
einzigartigen Schwarzwaldmineralien 
des Vereins der Freunde von Minerali-
en und Bergbau Oberwolfach e.V.
Das Wolftal zählt zu den schönsten Tä-
lern im Schwarzwald und liegt in der 
Nationalparkregion Schwarzwald. Es 
verbindet die Orte Bad Rippoldsau-
Schapbach und Oberwolfach und liegt 
in einer Höhenlage zwischen 300 und 
900 Metern. 

Fakten zum Wanderweg 
„Guck a mol Wegle“
Länge: 12 km 
Auf- und Abstieg: jeweils 486 Meter 
Gehzeit: insgesamt ca. 5 Stunden 
Markierung: rundes Wanderschild 
mit einem schwarzen Auge

Auf naturbelassenen Pfaden 
durchs Wolftal

www.wolftal.de

Infos & Kontakt
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Das Wolftal liegt in der National-
parkregion Schwarzwald. Durch 
die wildromantische Tallandschaft  
schlängelt sich über 30 km das kleine 
Flüsschen Wolf. Die beiden Orte Bad 
Rippoldsau-Schapbach und Oberwol-
fach befinden sich in einer Höhenlage 
von 300 – 900 Meter über dem Meeres-
spiegel. Die Wolf entspringt auf dem 
Kniebis und mündet in Wolfach in die 
Kinzig. Das Tal zählt zweifelsfrei zu den 
schönsten Wanderregionen in natur-
naher Landschaft mit attraktiven Zie-
len wie dem Burgbachwasserfall, dem 
Glaswaldsee, dem Kastelstein oder 
dem Gütschkopf. 

Wir wandern heute auf dem Premi-
umwanderweg „Klösterle-Schleife“, 
einem 8 km langen Rundwanderweg 
mit einem Höhenunterschied von ca. 
500 Metern. Start der Tour ist am Kur-
haus-Parkplatz in Bad Rippoldsau, ca. 
15 km südwestlich von Freudenstadt. 
Der Weg führt vom Startpunkt  über die 
Brücke der Wolf entlang bis zum Mi-
nigolflatz. Nach der Überquerung der 

Straße folgt ein längerer Anstieg, die 
Aussicht auf das Reichenbachtal lässt 
uns die Anstrengung aber bald verges-
sen. Auf naturbelassenen Pfaden wan-
dern wir weiter durch einen schönen 
Mischwald. An kleinen glucksenden 
Gebirgsbächen vorbei, im Sommer 
eine kühle Erfrischung, erreichen wir 
den Burgbach. Wir erklimmen den 
Burgbachfelsen und erfreuen uns am 
tollen Blick ins Burgbachtal und auf die 
Gipfel der umliegenden Berge. Weiter 
geht’s über eine Treppe und Serpenti-
nen zum Burgbachwasserfall hinunter, 
einem der höchsten freifallenden und 
natürlichen Wasserfälle in Deutsch-
land. Ein Aufenthalt am Wasserfall ist 
lohnenswert und ein Schauspiel der 
besonderen Art. 
Der Weg führt weiter zum „Erfri-
schungsbunnen“, der von der Bau-
weise dem Burgbachpavillon ähnelt. 
Der Brunnen ist mit kühlen Getränken 
gefüllt. Die Klösterle-Schleife verläuft 
weiter abwärts ins Tal und steigt wie-
der an – wir erreichen einen kleinen 
Felsvorsprung mit einer wiederum 

schönen Aussicht ins Tal. Ein schöner, 
naturbelassener Pfad über Stock und 
Stein schließt sich an bis zum „Schieß-
hüttele“ mit einem markanten Blick auf 
die Wallfahrtskirche „Mater Dolorosa“. 
Der Abstieg erfolgt über eine ehema-
lige Holzriese, eine „Rutschbahn“ für 
Holzstämme zurück zum Ausgangs-
punkt am Kurhausparkplatz. 

Die Fakten zum Premiumwanderweg: 
8 km langer Rundweg mit einem Auf- 
und Abstieg von jeweils 400 Metern. 
Einkehrmöglichkeiten sind beim Café 
Restaurant zum Schlüssel, Landgast-
hof Klösterle-Hof oder sonntags beim 
Kiosk am Minigolfplatz. Erfrischungs-
brunnen sind am Wasserfall und Gais-
bachweg. Nach der Wanderung lohnt 
sich ein Besuch des kleinen Kräuter-
gartens, der sich an den Kurhauspark-
platz in Bad Rippoldsau anschließt. 

Premiumwandern in 
Bad Rippoldsau-Schapbach

www.wolftal.de

Infos & Kontakt
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Das Wolftal, gelegen in der National-
parkregion Schwarzwald, ist ein wah-
res Kleinod für Natur- und Tierlieb-
haber. Eingebettet in die malerische 
Landschaft des Schwarzwaldes bietet 
dieses idyllische Tal eine faszinierende 
Vielfalt an Tierarten und ökologischen 
Highlights.

Das Tal der Tiere
Das Wolftal ist besonders bekannt 
für das sogenannte Tal der Tiere, in 
dem Besucherinnen und Besucher 
verschiedene Tierarten aus der Re-
gion bestaunen können. Hier finden 
sich sowohl Nutztiere wie Schafe, 
Ziegen und Kühe als auch liebevoll 
gehaltene Haustiere. Diese Begeg-
nungen ermöglichen einen Einblick 
in das Leben und die Haltung von 
Tieren, die für die Schwarzwälder 
Tradition und Kultur von Bedeutung 
sind. Entlang des Baches liegen zwei 

bemerkenswerte Orte: Bad Rippold-
sau-Schapbach und Oberwolfach. 
Beide haben ihre eigene Geschichte, 
Kultur und Schönheit, die Menschen 
aus nah und fern anziehen.

Highlight: Der alternative Wolf- 
und Bärenpark Schwarzwald
Ein ganz besonderes Highlight des 
Wolftals ist der alternative Wolf- und 
Bärenpark. Dieses außergewöhnliche 
Schutzprojekt bietet Bären, Wölfen 
und Luchsen, die aus nicht artge-
rechter Tierhaltung stammen, ein 
neues Zuhause. Das Ziel des Parks 
ist es, diesen Tieren eine naturnahe 
Umgebung zu schaffen, in der sie ihre 
natürlichen Verhaltensweisen wieder 
ausleben können.

Die Besucherinnen und Besucher des 
Parks haben die Möglichkeit, diese 
faszinierenden Tiere in einer artge-
rechten Umgebung zu erleben und 
gleichzeitig mehr über ihre Lebens-
weise und die Herausforderungen 
des Artenschutzes zu erfahren. Der 
Park ist nicht nur ein Ort der Begeg-
nung mit Tieren, sondern auch ein Ort 
des Lernens und der Sensibilisierung 
für den respektvollen Umgang mit 
der Natur und ihren Lebewesen.

Ein Ort der Ruhe und Inspiration
Das Wolftal lädt nicht nur dazu ein, 
die Tierwelt zu entdecken, sondern 
auch die Schönheit und Ruhe der 
Schwarzwälder Natur zu genießen. 
Wanderwege durch das Tal bieten 
atemberaubende Ausblicke und eine 
ideale Gelegenheit, dem Alltag zu 
entfliehen und in die Stille der Natur 
einzutauchen.
Das Wolftal in der Nationalparkregion 
Schwarzwald ist somit ein perfektes 
Reiseziel für alle, die eine harmoni-
sche Verbindung zwischen Mensch, 
Tier und Natur suchen. Hier werden 
Augenblicke geschaffen, die sowohl 
inspirieren als auch berühren.

Das Wolftal in der 
Nationalparkregion Schwarzwald
Ein idyllisches Tal mit einzigartiger Tierwelt

www.wolftal.de

Infos & Kontakt
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Kinder-Erlebnispfad Dac�sweg 
Taucht ein in die Geschichte vom Dachs Grimli und seinen fünf Freunden 
und erfahrt, wie alle gemeinsam ein großes Problem lösen konnen ! 

Euch erwartet ein wunderbares Naturerlebnis, viele Spiel-
und Klettermöglich'keiten und spannende Aufgaben. 

Dein perfekter Tag in Dachsberg: Wanderung über den 
Kindererlebnispfad und schon mal gesehen wie ein Kohlenmeiler 
entsteht? - Kohlenmeilertage vom 29.07. bis 16.08.25 

Anfahrt:-Parkplatz an der Dachsberghalle, 
Schulstr. 1, 79875 Dachsberg (Südschwarzwald) 

Umgeben von dichten Wäldern, blü-
henden Wiesen und der majestäti-
schen Natur des Schwarzwalds liegt 
die charmante Stadt Hornberg. Be-
kannt für das weltberühmte Hornber-
ger Schießen, vereint diese Kleinstadt 
in einem einmaligen Ambiente die Fas-
zination der Tradition mit einer Vielzahl 
an Freizeitmöglichkeiten. Die Ortsteile 
Niederwasser und Reichenbach be-
reichern das Bild dieser idyllischen 
Landschaft und machen Hornberg zu 
einem bevorzugten Ziel für Erholungs-
suchende und Abenteuerlustige. In der 
Innenstadt erwartet Sie eine Fülle an 

charmanten Cafés und Restaurant. Ein 
absolutes Muss ist der Schlossberg mit 
dem beeindruckenden Pulverturm, der 
hoch oben über der Stadt thront. Besu-
cher sollten sich auch die Hornberger 
Uhrenspiele nicht entgehen lassen. 
Diese einzigartigen Mechanikspiele 
stellen ein faszinierendes Zusammen-
spiel von Kunst und Technik dar. Ein 
weiteres Highlight ist das Duravit De-
sign Center, das durch seine imposan-
te, 12 Meter hohe Toilette besticht, wel-
che als Aussichtsplattform dient. Für 
Naturliebhaber bietet Hornberg eine 
Vielzahl gut markierter Wanderwege, 

die durch die traumhafte Natur füh-
ren. Der Mühlenwanderweg und der 
Panoramaweg sind nur zwei Beispiele, 
die es Ihnen ermöglichen, die atembe-
raubende Landschaft zu erkunden. Im 
Sommer verwandelt sich das Hornber-
ger Freibad in einen Hotspot für Was-
serspaß.

Hornberg ist auch ein Zentrum für Tra-
dition und Kultur. Die traditionsreiche 
Schwarzwälder Bollenhuttracht ist 
ein eindrucksvolles Zeugnis der regi-
onalen Brauchtumspflege. Besonders 
bemerkenswert ist die romantische 
Freilichtbühne, die während des be-
rühmten Hornberger Schießens be-
spielt wird. Zusätzlich ist die Stadt stolz 
auf ihre Schule für Pilzkunde.

Hornberg – Eine Stadt voller Tradition 
und unvergesslicher Erlebnisse

Mehr Informationen: 
www.hornberg.de

Infos & Kontakt
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Früher war die Sache klar: Süden = 
Sonne = Urlaubsglück. Die Zeiten än-
dern sich. Heute freuen wir uns im 
Sommer gelegentlich auch einmal über 
den Schatten. Sei es nun der Schatten 
einer mächtigen Weidbuche, der den 
Rastplatz bei der Bergwanderung so 
einladend macht. Oder sei es die schat-
tige Schlucht mit dem kleinen Wasser-
fall, die an echten Hundstagen eine 
mit keinem Freibad und keinem Bade-
see vergleichbare Erfrischung bringt. 
Nichts gegen ein gepflegtes Freibad – 
mit unserem Alemannenbad in Staufen 
haben wir sogar eines mit dem denk-
malgeschützten Flair der Gründerzeit. 
Natürlich auch nichts gegen einen Ba-
desee – mit dem Nonnenmattweiher 
steht dieser als idyllischer Karsee auf 
fast 1000 Meter Höhe zur Verfügung. 
Aber wer den einsamen Waldschatten 
mit erfrischendem Nass kombinieren 
möchte, findet bei uns ungeahnte Mög-
lichkeiten. Sei es im „Tal der hundert 
Täler“, wie die Einheimischen liebevoll 
ihr Münstertal nennen – unter uns, es 
sind 87 ;-). Oder sei es am Kaltwasser – 

nomen est omen! – im Möhlintal von St. 
Ulrich. Ein bisschen laufen muss man 
zu diesen versteckten Schattenplätzen. 
Aber das ist ja auch gut so – versteckter 
Schattenplatz und Parkplatz daneben 
würden sich irgendwie beißen. „Cool-
cation“ nennen findige Touristiker sol-
che Angebote mittlerweile. Sagen wir 
doch einfach mal Schattenglück dazu. 

Aber keine Sorge: Nicht immer brennt 
im Schwarzwaldsüden die Sommer-
sonne so heiß. Unsere Bergeshöhen 
und die vielen Panoramawege auf den 
Kämmen dazwischen bieten som-
merlich blumenbunte Bergwiesen in 
Kombination mit frischem Schwarz-
waldwind. Mal ist es die Vogesenkette, 
die dann den himmelweiten Ausblick 
begrenzt. Mal sind es die von Firn und 
Schnee glänzenden Gipfel des Berner 
Oberlands, die an klaren Sommerta-
gen im Süden aufragen. 

Beide Gebirge weisen auf eine weitere 
Besonderheit unserer Region hin. Ge-
meinsam mit unseren touristischen 
Nachbarn im Süden bilden wir das ba-
dische Dreiländereck. Dank der guten 
Verkehrsanbindung und der KONUS-
Gästekarte für die freie Fahrt mit den 
öffentlichen Verkehrsmitteln stehen 
Ihnen Basel mit dem umgebenden 
Jura, das Elsass mit Mulhouse, Col-
mar und den vielen Weinorten am 
Vogesenfuß sowie die europäische 
Metropole Straßburg für Ausflüge al-
ler Arten zur Verfügung. Kleiner Tipp 
in Sachen „coolcation“: Die Basler 

nutzen „ihren“ Rhein zum sommer-
lichen Rheinschwimmen rund um 
das Basler Rheinknie. Dazu braucht 
es etwas mehr als das Seepferdchen. 
Aber für erfahrene Schwimmerin-
nen und Schwimmer ist es sozusagen 
eine nachgeholte Taufe und ein echtes 
Erlebnis dazu mit fast permanentem 
Blick auf den Basler Münsterberg.

Und was gehört zu einem runden Som-
merurlaubstag als Abschluss dazu? 
Richtig, der schöne Freisitz in einem 
Landgasthof, einer Straußwirtschaft 
oder auf der Terrasse Ihrer Ferien-
wohnung. Am besten mit Sundowner 
und dem gut gekühlten Getränk da-
neben. Da haben Sie bei uns nun die 
Qual der Wahl. Die lauschigen, nach 
Westen offenen Terrassen gehören fast 
zur Grundausstattung unserer Gast-
ronomie. Und was das Getränk anbe-
trifft – unser Castellberg, Staufener 
Schlossberg oder Grunerner Altenberg 
gehören zu den Top-Lagen des Mark-
gräflerlands.
Den Sommerurlaub schon verplant? 
Macht nichts, nächstes Jahr wird es 
auch wieder Sommer ...

Schatten kann Gold wert sein
Sommerferien im Schwarzwaldsüden

Ferienregion Münstertal Staufen
Wasen 47
79244 Münstertal
Tel. 07636/707-40
touristinfo@muenstertal-staufen.de
www.muenstertal-staufen.de

Infos & Kontakt
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Pforzheimer Gruschtelmarkt
Fr. 18. Juli 2025 – Sa. 19. Juli 2025
Der beliebte Pforzheimer Grusch-
telmarkt bietet auf dem Marktplatz 
und in der Fußgängerzone ausgie-
bige Möglichkeiten zum Stöbern und 
Feilschen. Ob Textilien, Haushalts-
waren, Spielzeug, Bücher oder An-
tiquitäten, ob gezielte Sammler oder 
Spontankäufer, ob jung oder alt – der 
Gruschtelmarkt ist und bleibt eine 
ganz besondere Veranstaltung für 
Gebrauchtes. 

Nagolder Keltenfest
Sa. 19. Juli 2025 – So. 20. Juli 2025
Alle zwei Jahre verwandelt sich der 
Nagolder Stadtpark in ein kleines 
keltisches Dorf mit vielen Highlights 
und Attraktionen. Rund um den kel-
tischen Großgrabhügel „Krautbühl“ 
lagern zahlreiche Handwerker, Händ-
ler und Familien, die ihre Handwerks-
kunst präsentieren und das Leben 
der Kelten, Römer und Alemannen 
darstellen. Neben dieser prächtigen 
Zeitreise erleben die Besucher noch 

ein weiteres Spektakel: Die Schwä-
bischen Highland Games! Der urige 
Wettkampf der Clans ist eine sport-
liche Herausforderung und bereitet 
Akteuren und Besuchern großen 
Spaß. Ein tolles Rahmenprogramm 
aus Musik, Aktionen für Kinder und 
Gaumenfreuden mit Keltenbier run-
den das Programm ab. 

Irma-West-Kinder- und Heimatfest
in Hechingen
Fr. 18. Juli 2025 – Mo. 21. Juli 2025
Nicht nur die Hechinger sind begeis-
tert von diesem traditionsreichen 
Fest für die ganze Familie. Alle las-
sen sich mitnehmen und verzaubern, 
wenn sich die ganze Stadt in das his-
torische Gewand hüllt. Es liegt dann 
eine ganz besondere Stimmung in 
der Luft. 

Burgbühne Dilsberg – 
„Die Rose von Dilsberg“
in Neckargemünd, bis Sa. 26. Juli 2025
Eine alte Sage aus dem Neckartal. 
Das Stück, neu inszeniert von Tanja 

Emmerich, erzählt von erblühender 
Liebe, tragischem Schicksal und ei-
ner Leidenschaft, die über die Zeit 
hinauswirkt. Vor der beeindrucken-
den Kulisse der Burg Dilsberg wird 
die Geschichte lebendig und zieht 
das Publikum in ihren Bann. Bru-
no Herman Hottenroth schrieb das 
Stück, das 1910 uraufgeführt wurde 
und seit 1951 fest zum Dilsberger 
Kulturleben gehört. 

Heidelbeerwoche in Enzklösterle
Sa. 19. Juli 2025 – So. 27. Juli 2025
Zahlreiche Wanderungen, Vorträge 
und Veranstaltungen rund um die 
„blaue“ Beere finden in dieser Wo-
che statt. 

BUS Festival
in Göppingen
Fr. 25. Juli 2025 – So. 27. Juli 2025
Ein bisher einmaliges Event für alle 
Camper, Bus-Fahrer und Bus-Be-
geisterte! Ob Bus-Neuling oder Alter 
Hase, alle sind bei diesem Treffen mit 
Gleichgesinnten zum Expertisen-Aus-

Viel los! 
Der Veranstaltungskalender für 

Baden-Württemberg

Schatten kann Gold wert sein
Sommerferien im Schwarzwaldsüden
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tausch willkommen. Tipps und Tricks 
über Fahrten und Reisen, Ausstattun-
gen von Campingbussen und Wohn-
mobilen sowie Urlaubserlebnisse 
werden hier miteinander geteilt. 

Ellwanger Heimattage
in Ellwangen (Jagst)
Sa. 26. Juli 2025 – So. 27. Juli 2025
Die Ellwanger ziehen Jahr für Jahr 
am letzten Wochenende vor den 
Sommerferien auf das Schloss, wo 
man alte Bekannte trifft und neue 
Bekanntschaften macht. Der herr-
liche Arkadenhof aus der Spätre-
naissance oder die Stände und Sitz-
möglichkeiten im Vorhof laden dazu 
gerade ein. 

Mitmachausstellung „ZOFF!“
in Stuttgart
bis So. 3. August 2025
Im Rahmen der Großen Landesau-
stellung 2024/25 „500 Jahre Bau-
ernkrieg“ zeigt das Junge Schloss 
eine Mitmachausstellung für Kinder 
ab vier Jahren und ihre Familien 
zum Thema „ZOFF“. Die jüngsten 
Besucher beschäftigen sich darin 
mit Konflikten in der Kita, auf dem 
Schulhof oder in der Familie. Denn 
Streiten will gelernt sein: Überall 
dort, wo wir Menschen zusammen-
kommen, entstehen Konflikte, die 
im Kleinen wie auch im ganz Großen 
ausgetragen werden wollen. An in-
teraktiven Stationen und in Rollen-
spielen erfahren sie mehr darüber, 
was Streit eigentlich ist, wie er sich 
vermeiden lässt, welchen Nutzen er 
haben kann und auch, wie man sich 
wieder verträgt. 

NEB-Cup in Bönnigheim
Do. 31. Juli 2025 – So. 3. August 2025
Das perfekte Event für alle Spaß- 
und Spielbegeisterten! Hier treffen 

sich Vereine aus der Region, um sich 
im Fußball zu messen. Ob Teamgeist 
oder einfach nur gute Laune – beim 
NEB-Cup steht der gemeinsame 
Spaß im Vordergrund. 

FiZ – Fest im Zentrum
in Allmendingen
Sa. 2. August 2025 – 
So. 3. August 2025
Fest der Gemeinde mit Unterstüt-
zung der örtlichen Vereine. Das un-
terhaltsame Rahmenprogramm für 
Jung und Alt und das umfangreiche 
Angebot an Essen und Trinken lo-
cken jedes Jahr viele Gäste an. 

Märchenfest in Ludwigsburg
Sa. 2. August 2025 - 
So. 3. August 2025
Das erste Wochenende der Sommer-
ferien in Baden-Württemberg steht 
im Blühenden Barock noch mehr im 
Zeichen des Märchens - dieses Jahr 
im Zeichen des Froschkönigs. Es gibt 
verschiedene Spiel- und Mitmachak-
tionen. 

15. Gartenmarkt 
„Sommer - Blüten - Träume“
in Rechberghausen
Sa. 2. August 2025 – 
So. 3. August 2025
Treffpunkt für Gartenfreunde, Hob-
bygärtner und Liebhaber schöner 
Dinge. Besucher:innen können sich 
bei diesem stilvollen Gartenfest zu 
den Themen Garten und Wohnen 
neue Inspirationen holen, bei Live-
musik entspannen und mit hilfrei-
chen Tipps und Anregungen von 
echten Experten ihr grünes Wissen 
vertiefen. Das Highlight zum Ju-
biläum am Samstag, 2. August ab 
14 Uhr: SWR-Moderatorin Andrea 
Müller und Gartenexperte Volker 
Kugel plaudern über ihre langjäh-

rige gemeinsame Zeit in der Sen-
dung „grünzeug“. Im Anschluss: 
Pflanzensprechstunde mit Volker 
Kugel – Fragen sind ausdrücklich 
erwünscht!

Schwarzwälder 
Holzfällermeisterschaft und
Eurojack-Europameisterschaft
in Schuttertal
Sa. 2. August 2025 – 
So. 3. August 2025
Offener Wettkampf mit eigenen Ge-
räten und Werkzeugen. Ein Sport für 
die härtesten Holfäller Europas. Sa.: 
ab 16 Uhr Qualifikationswettkämp-
fe, So. ab 13.30 Uhr Schwarzwälder 
Holzfällermeisterschaft und Euro-
jack-Europameisterschaft. 

Theater unter den Kuppeln –
„CHESS – Das Musical“
in Leinfelden-Echterdingen
Fr. 6. Juni 2025 – Sa. 9. August 2025
CHESS ist ein Musical von Benny An-
dersson und Björn Ulvaeus (ABBA) 
sowie Tim Rice: über Liebe, Leiden-
schaft, Spiel und Kampf. Es erzählt 
die dramatische Geschichte zweier 
Rivalen: dem US-amerikanischen 
Schachmeister Frederick Trumper 
und dem sowjetischen Champi-
on Anatoly Sergievsky. Im Zentrum 
der Handlung stehen nicht nur die 
spannenden Schach-Wettkämpfe, 
sondern auch die emotionalen Ver-
wicklungen zwischen den Charakte-
ren. Die Musik des Musicals ist eine 
Mischung aus Rock, Pop und klassi-
scher Musik und umfasst bekannte 
Songs wie „One Night in Bangkok“ 
und „I Know Him So Well“. Mit der 
Kombination aus packender Mu-
sik und tiefgründiger Thematik ist 
CHESS ein zeitloses Werk der Musi-
calgeschichte. Es wird auf Deutsch 
gespielt. 

Entdecken Sie die vielfältigen Einkaufsmöglichkeiten für besondere Pflanzen, 
Accessoires, Kunsthandwerkliches sowie inspirierende 
Gestaltungsideen für Ihren schönen Garten und Ihr Zuhause.  
Highlight: Pflanzenstunden mit SWR-Moderatorin Andrea 
Müller und Gartenexperten Volker Kugel.  

Sa. 2. August 09:30 - 18:30 Uhr
So. 3. August 10:00 - 18:00 Uhr
w w w . r e c h b e r g h a u s e n . d e

15. Gartenmarkt in Rechberghausen am 2. + 3. August 2025 "Sommer - Blüten - Träume"

Müller und Gartenexperten Volker Kugel.  
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15. Sommernachtsfest  
in Rechberghausen
Sa. 9 August 2025
Der mit Lichtspielen geschmückte 
Landschaftspark wird zur atemberau-
benden Kulisse für Tanz- und Musik-
vorstellungen und weitere fesselnde 
Programmpunkte. Nach faszinieren-
den Lasershows steuert das Som-
mernachtsfest auf seinen Höhepunkt 
zu: Das gigantische Musikfeuerwerk 
begeistert das Publikum mit einer ein-
drucksvollen Klang- und Lichtinsze-
nierung, bevor das Fest im Rahmen 
des Jubiläums mit einer mitreißenden 
DJ-Performance weitergeht. Auch 
für unsere jungen Gäste ist bestens 
gesorgt: Das bunte Kinderprogramm 
lässt keine Wünsche offen – von Kin-
derschminken über Theatervorstel-
lungen, kreative Bastelangebote, eine 
spannende Fackelführung bis hin zum 

beliebten Kinderkarussell – ein Abend 
voller Spaß, Staunen und Entdeckun-
gen ist garantiert.

„Couture florale in der Pausa“
in Mössingen
bis So. 10. August 2025
In Kooperation mit Studierenden der 
Gewerbeschule in Metzingen im Be-
reich Modedesign entsteht eine be-
sondere Ausstellung. Blumenstoffe 
der Pausa sind der Ausgangspunkt für 
Entwurfszeichnungen, die in florale 
Modekreationen umgesetzt werden. 
Die blumigen Pausa-Stoffe und die 
Entwürfe der Modedesign-Studie-
renden werden von Anfang an in der 
Ausstellung zu sehen sein. Die Stu-
dierenden arbeiten bis Sommer 2025 
an der Umsetzung ihrer Entwürfe zu 
exquisiten Kleidern. Die Studieren-
den präsentieren ihre Modelle in einer 

Modeschau in der Pausa Tonnenhalle. 
Danach sind die Stücke auch in der 
Ausstellung zu sehen. 

Kulturufer 2025
in Friedrichshafen am Bodensee
Fr. 1. August 2025 – 
So. 10. August 2025
Ein attraktives Festival für Kinder, 
Jugendliche und Familien, für Musik- 
und Theaterfans, für Straßenkünstler 
und Flaneure. Zehn Tage lang dreht 
sich alles um Kultur. 

Kohlenmeilertage in Dachsberg  
Di. 29. Juli 2025 – Sa. 16. August 2025
Zum 27. Mal wird ein Kohlenmeiler, ein 
original Schwarzwälder Rundmeiler, 
von den ehrenamtlichen Dachsberger 
Brauchtumsköhlern auf dem Köhler-
platz beim Waldsportplatz Wolpadin-
gen errichtet und verkohlt werden. Die 

  

ENTERSBACH

950
  Jahre

950 Meter Festmeile
Mittelaltermarkt
Traktorenausstellung
Kinderaktionen, Mitmachangebote
großes kulinarisches Angebot

Aktuelle Informationen
finden Sie unter:

www.zell.de/4960227.html

SONNTAG  |  21.09.2025
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Kohlenmeilertage dauern vom 29. Juli 
bis 16. August und erzählen alles vom 
Aufbau bis zum Ernten und Verpacken 
der Kohle. An allen Tagen sind unse-
re Köhler vor Ort, und man kann den 
Kohlenmeiler anschauen, die Arbeit 
des jeweiligen Köhlers beobachten 
und Fragen stellen. Ein buntes Pro-
gramm in und ums Festzelt mit Blas-
musik, leckeren Gerichten, Kaffee & 
Kuchen, erwartet Sie an drei Festta-
gen. Meileraufbau erfolgt vom 29. bis 
zum 02.08.2025, in Glut gesetzt wird 
der Meiler am Sonntag, 03.08.2025. 
Am 08.08.2025 findet ein imposan-
tes Bühnenstück unter der Regie von 
Karin Steinebrunner im Festzelt statt, 
am 10.08.2025 ist Familientag mit 
Spiel, Spaß und Unterhaltung.

Göppinger Biertage
Do. 14. August 2025 –
Sa. 16. August 2025
Ein Genussfest der besonderen Art: 
An verschiedenen Ausschank-Stati-
onen wird so ziemlich alles geboten, 
was zu einem schmackhaften Bier-
fest gehört. 

Höri Musiktage, verschiedene Orte
Do. 7. August 2025 – 17. August 2025
MYSTÈRE MUSIQUE ... unter diesem 
Motto stehen die Höri Musiktage 
2025! In der einzigartigen Atmo-
sphäre des ehemaligen Augustiner 
Chorherrenstifts Öhningen erwartet 
Sie in der neunten Ausgabe der Höri 
Musiktage ein hochkarätiges Feu-
erwerk der Musik. Gemeinsam mit 
Gästen aus unserer Partnergemein-
de Mérinchal freuen wir uns auf 15 
Konzerte, die sich – auch mit überra-
schenden Formaten – großen franzö-
sischen Komponisten und Jubilaren 
zuwenden und darüberhinaus einen 
weiten Bogen auch über die Grenzen 
der Klassik hinaus spannen. 

BAROCKwoche 2025 - Musik, 
Kulinarik & Kultur erleben!
in Sigmaringen
Sa. 9. August 2025 – 
So. 17. August 2025
Barocke Orgelkonzerte, thematische 
Führungen und kulinarische Highlights 
– die Besucher dürfen sich wieder auf 
ein abwechslungsreiches Programm 

freuen. Dieses steht ganz unter dem 
Motto „BAROCK verblüfft –Verborge-
nes entdecken“ und zeigt die verschie-
denen Facetten der Barockzeit auf. 
Vom beschaulichen Alltag der einfa-
chen Bevölkerung bis hin zur prunkvol-
len Lebensweise in den Klöstern und 
Schlössern der damaligen Zeit. 

Naturtheater Heidenheim: 
„Die drei Musketiere“
Fr. 27. Juni 2025 – 
Sa. 23. August 2025
Alexandre Dumas‘ Klassiker aus 
dem Jahr 1844 ist die wohl beste, 
meistgelesene und meistverfilmte 
Mantel- und Degengeschichte aller 
Zeiten. Für das Naturtheater Hei-
denheim verfasst und bearbeitet von 
Sarah Krenz. 

Open-Air-Kino
in Burg Hohenzollern
Fr. 22. August 2025 – 
Sa. 23. August 2025
Inmitten der Burgkulisse können 
sich Kinofreunde auf zwei spannen-
de Nächte im Burghof freuen. 

TICKETS

0721 59974-21

0721 59974-24

Online 
www.fahrgastschiff-karlsruhe.de

Tageskasse
jeweils eine Stunde vor Abfahrt 
(falls nicht ausgebucht)

DEN SOMMER ERLEBEN.
EINSTEIGEN. ABLEGEN.

So. 03.08., 11.00 - ca. 16.30 Uhr

Staustufe Iffezheim

Schleusung unter Vorbehalt.

So. 17.08., 11.00 - ca. 16.30 Uhr

Staustufe Iffezheim

Schleusung unter Vorbehalt.

Do. 31.07., 20.00 - ca. 24.00 Uhr

Afterwork-Party

inkl. 3 Stunden Schifffahrt.

Mi. 06.08., 15.00 - ca. 18.30 Uhr

4-Häfen-Rundfahrt

Maxau, Wörth, Ölhafen, Leopoldshafen 
–ohne Zwischenstopp zurück.

Do. 14.08., 15.00 - ca. 18.30 Uhr

4-Häfen-Rundfahrt

Maxau, Wörth, Ölhafen, Leopoldshafen 
–ohne Zwischenstopp zurück.

Do. 07.08., 13.15 - ca. 20.15 Uhr

Festungsstadt Germersheim

inkl. Festungsführung, 
mit 2,5 Stunden Aufenthalt.

Di. 12.08., 15.00 - ca. 17.00 Uhr

Südrundfahrt

Neuburgweier / Maxau und zurück.

Di. 19.08., 15.00 - ca. 18.30 Uhr

Plittersdorffahrt

3,5-stündige Schifffahrt rheinauf in 
Richtung Plittersdorf und zurück. 

Mi. 20.08., 10.45 - ca. 20.15 Uhr

Domstadt Speyer

3 Std. Aufenthalt, inkl. Stadtführung 
(Speyermer Stadtspaziergang).

A N B O R D
HAFENJETZT DEN SOMMER 

BUCHEN AUF DER 

MS KARLSRUHE!
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A N B O R D
HAFENJETZT DEN SOMMER 

BUCHEN AUF DER 

MS KARLSRUHE!

Travestie Revue 
Chapeau Claque, in Kehl
Fr. 29. August 2025 –
Sa. 30. August 2025
Hat die deutsche Travestie-Szene je 
ein schillernderes Duo erlebt? Marco 
und Fanny Davis bilden zusammen 
das Team der Travestierevue Cha-
peau Claque aus dem badischen 
Raum. Gesungen wird das Beste 
aus Schlager und Chanson in einer 
Live-Show, die Sie so schnell nicht 
vergessen werden. Der Zauber der 
Verwandlung und die Kunst der Tra-
vestie katapultieren Sie mit unserer 
Show in ein Universum voller Glitter, 
Pailletten, Federn und Strass! Mit 
atemberaubenden Kostümen, Live 
Gesang, SelbstIronie und Charme 
möchten wir Sie für ein paar Stunden 
magische Momente erleben lassen. 

Lichtwunderzeit in der 
Herrgottskirche Creglingen
Fr. 15. August 2025 – So. 31. August 2025
Tilman Riemenschneiders Meister-
werk, der Marienaltar in der Creglinger 
Herrgottskirche präsentiert vom 15. 
bis 31. August eine Besonderheit, das 
alljährliche Lichtwunder, bei dem die 
„Himmelfahrt Marias“ zu bestaunen 
ist. Hierbei zeigen natürliche Licht-
strahlen, die durch ein Rosettenfens-
ter in der Kirche einfallen, den Weg: 
zunächst die Verkündigung des Engels 
an Maria und dann nach und nach die 
Auffahrt Marias in den Himmel - alles 
ist etwa in einer Stunde zu sehen. 

17. Kindertheaterwoche 
in Rechberghausen
So. 24. August 2025 – So. 31. August 2025
Hier können die Kids ab 3 Jahren auf 
kurzem Weg ins Kindertheater ge-
langen: acht Vorstellungen werden 
in sieben Tagen geboten. Von Musik-, 
über Figurentheater bis hin zu tra-
ditionellem Puppenspiel haben wir 
für unser junges, neugieriges Pub-
likum – ob in der Kindergartengrup-
pe oder mit der Familie – wieder ein 
abwechslungsreiches Programm zu-
sammengestellt.

NitrOlympX - Drag Racing
in Hockenheim
Fr. 29. August 2025 –
So. 31. August 2025
Die hochexplosive Mischung aus Ge-
schwindigkeit, Sport und Show beim 

größten Drag-Racing-Rennen außer-
halb der USA lockt jedes Jahr rund 
40.000 Fans nach Hockenheim, um 
100 % Highspeed, Action und Power 
zu erleben. 

Bietigheimer Pferdemarkt
Fr. 29. August 2025 –
Di. 2. September 2025
Traditionelles Fest mit Reit- und 
Springturnier, Prämierungen, Feuer-
werk, Festumzug, Festzelt und Ver-
gnügungspark. 

88. Eberbacher Kuckucksmarkt
Fr. 29. August 2025 – 
Di. 2. September 2025
Mit seinen vielen Schaustellern und 
Händlern wird es wieder Anziehungs-
punkt für viele Besucher aus nah und 
fern sein. Jung und Alt, Groß und 
Klein, für jeden findet sich das Rich-
tige. Der Kuckucksmarkt-Dienstag 
beginnt mit einem der außergewöhn-
lichsten Programmpunkten: Ab 9.30 
Uhr treffen sich Landwirte aus der 
Umgebung, um bei der Fleckviehrin-
derschau ihr Vieh bewerten und die 
besten Rindviecher auszeichnen zu 
lassen. Neben den Rindviechern lädt 
auch der Eberbacher Heilkräutergar-
ten, gegenüber dem Auftriebsplatz, 
Besucher zur Besichtigung ein. Ein 
Gemisch aus aromatischen Düften 
und, je nach Jahreszeit, eine mehr 
oder weniger bunte Fülle von Blüten 
können dort bewundert werden. 

Heidelberger Schlossbeleuchtung
Sa. 6. September 2025
Die legendäre Veranstaltung zieht 
Tausende von Menschen in den Bann. 

Bengalische Leuchtfeuer tauchen 
das Heidelberger Schloss langsam in 
einen geheimnisvollen roten Feuer-
schein. So, als ob die Ruine ein wei-
teres Mal in ihrer langen Geschichte 
brennen würde. Wie zuletzt 1689 und 
1693, als die Truppen des Sonnenkö-
nigs Ludwig XIV. das Schloss und die 
Stadt niederbrannten und die heute 
weltberühmte Ruine zurückließen. 

Internationales 
Bildhauersymposium
in Sankt Blasien
So. 31. August 2025 – 
So. 7. September 2025
Erst werden die Straßen St. Blasiens 
eine Woche lang zum Freiluftatelier, 
in dem Künstlerinnen und Künstler 
aus aller Welt live ihre Kunstwerke 
ausarbeiten. Anschließend werden 
die Holzskulpturen meistbietend ver-
steigert. 

Fürstliche Gartentage Langenburg
Fr. 5. September 2025 –
So. 7. September 2025
Ca. 170 ausgesuchte Aussteller prä-
sentieren ihre individuellen Ideen zu 
den Themen Garten und stilvoll Woh-
nen. Ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm mit Fachvorträgen, Work-
shops, Konzerten, Kinderprogramm 
und anspruchsvoller Gastronomie 
machen die Fürstlichen Gartentage 
zu einem Fest für alle Sinne. 

Abendrundfahrt auf dem See –
Sipplingen Genießen,  entspannen, 
staunen, verschiedene Termine
Genießen Sie eine stimmungsvol-
le Abendrundfahrt auf dem Über-
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linger See! Lassen Sie sich eine 
Stunde lang über die sanften Wel-
len des Überlinger Sees treiben 
und erleben Sie die beeindrucken-
de Kulisse von Sipplingen und sei-
nen Nachbargemeinden aus einer 
ganz neuen Perspektive. Während 
der Fahrt erfahren Sie spannen-
de Geschichten und wissenswerte 
Fakten über die Region – ein ent-
spannter Ausklang des Tages auf 
dem Wasser. Treffpunkt/Abfahrt 
und Ankunft des Schiffes: Lan-
dungsplatz Sipplingen 

„Grafik für die Diktatur“
in Stuttgart
bis  So. 14. September 2025
Die Fundamente für ein städtisches 
Kunstmuseum in Stuttgart wurden 
im „Dritten Reich“ gelegt. Die Na-
tionalsozialisten gründeten hierfür 
auch eine umfangreiche Grafik-
sammlung. Die Geschichte dieser 
Sammlung illustriert rückblickend 
besonders anschaulich die Ver-
drängung und das Vergessen, die in 
westdeutschen Museen nach 1945 
einsetzten und erst heute langsam 
überwunden werden. Die Ausstel-
lung »Grafik für die Diktatur. Die 
Geburt der Grafiksammlung des 
Kunstmuseums Stuttgart im Nati-
onalsozialismus« thematisiert die 
Geburtsstunde einer völkischen 
Sammlung, die vor allem der NS-
Ideologie entsprechen sollte. 

3-Seenbahn - Sommerdampf
in Schluchsee
So. 6. Juli 2025 – So. 14. September 2025
Die Gäste erleben eine unvergessli-
che Fahrt und lassen sich vom Zug-
personal in Original-Uniformen aus 

den 1950er-Jahren in die gute alte 
Zeit versetzen. Die Strecke zweigt 
beim Bahnhof Titisee von der Höl-
lentalbahn ab und erreicht ihren 
Endpunkt in Seebrugg (Schluchsee). 
Vorbei am Titisee, Windgfällweiher 
und Schluchsee. 

Internationaler Folkloretag
in Karlsruhe
Fr. 12. September 2025 – 
So. 14. September 2025
Auf den stimmungsvoll beleuchteten 
Tanz-, Musik- und Erlebnisflächen 
erwartete das Publikum ein facet-
tenreiches Festivalprogramm mit 
über 20 Tanz- und Folkloregruppen 
aus Europa, wie Albanien, Armeni-
en, Ukraine, Bulgarien, Rumänien, 
Sizilien, Frankreich und Serbien. Ein 
unvergessliches, grenzüberschrei-
tendes Erlebnis, geprägt durch die 
verbindende Leidenschaft zu Tanz 
und Folklore. 

Megatrail in Schramberg
Sa. 13. September 2025 – 
So. 14. September 2025
Der „24-Stunden Megatrail“ rund 
um Schramberg, im Herzen des 
Schwarzwalds! 83 km, 4000 hm im 
Auf- und Abstieg. Auf einem land-
schaftlich eindrucksvollen Strecken-
verlauf erwarten die Teilnehmenden 
fünf Verpflegungsstationen mit regi-
onalen Speisen, die dabei helfen, das 
Ziel zu erreichen! Durch den Tag, 
durch die Nacht und vorbei an dei-
nem größten Feind – einem selbst! 

Höchenschwand hat „Stroh“ 
im Kopf, So. 7. September – 
So. 5. Oktober 2025
Im September 2025 findet in Hö-
chenschwand bereits zum 12. Mal 
der faszinierende „Strohskulpturen-
Wettbewerb“ statt – ein Event, das 
die Region seit Jahren begeistert 
und zahlreiche Besucher aus Nah 
und Fern anzieht. Das zentrale Mot-
to lautet: alles rund um das Thema 
Stroh, das in den kunstvollen Skulp-
turen auf kreative Weise zum Leben 
erweckt wird.

Die Entstehung der kunstvollen 
Skulpturen ist ein echtes Gemein-
schaftsprojekt der örtlichen Vereine. 
Sie arbeiten zwar jeweils an ihren 
eigenen Werken, doch zum Schluss 
ergibt das eine bunte und vielfältige 
Ausstellung. Bis zur Eröffnung wird 
das jeweilige Thema des Vereins ge-
heim gehalten.

Diese Liste erhebt keinen Anspruch 
auf Vollständigkeit. Alle Angaben 
ohne Gewähr.

14. September 2025
11 – 18 Uhr

EINTRITT FREI!

STYLISCH. UPGECYCELT. KÖSTLICH. RECYCELT. 
VERRÜCKT. UND VOR ALLEM HANDGEMACHT.

Es ist die besonders herzliche Atmosphäre und das Gefühl 
von Authentizität, mit der unsere HandmadeART begeistert. 
Die Besucher schätzen vor allem die hohe Qualität und den 
Anspruch von nachhaltigen Produkten und einer fairen Her-
stellung. Die Aussteller sind überwiegend junge Manufak-
turen, Designer und Hersteller aus der Handmade-Szene. 
Designliebhaber finden hier Schmuck, Mode und so manch 
Nützliches, Leckeres und Schnick.Schnack.

Weitere Infos zu Märkten und Standorten findest 
Du unter: www.handmadeart.info
     handmadeart.info      handmadeart.info     handmadeart.info      handmadeart.info     handmadeart.info      handmadeart.info
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14. August bis 14. September 2025

www.schlosslichtspiele.info
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Oberrhein Messe 2025
Entdecken, Erleben, Wohlfühlen
Vom 27. September bis 5. Oktober 2025 ist 
es wieder so weit: Die Messe Offenburg öff-
net ihre Tore zur Oberrhein Messe – einer 
der größten Verbrauchermessen im Süd-
westen Deutschlands. Mit täglich wech-
selnden Highlights, einem vielseitigen 
Ausstellerangebot und einem abwechs-
lungsreichen Rahmenprogramm wird das 
Messegelände erneut zum Treffpunkt für 
die ganze Familie. Die Oberrhein Messe 
vereint unterschiedlichste Lebensbereiche 
unter einem Dach: Ob Bauen, Wohnen und 
Sanieren, Technik für Heim und Handwerk, 
moderne Energiekonzepte oder alles rund 
um Beauty, Mode und Gesundheit – die 
Oberrhein Messe bietet in zahlreichen The-
menwelten ein breit gefächertes Angebot 
für Jung und Alt. Aussteller aus der Region 
und ganz Deutschland präsentieren Neu-
heiten, Trends und Services – zum Erleben, 
Entdecken, Einkaufen. Begleitet wird die 
Oberrhein Messe durch ein buntes Rah-
menprogramm mit Shows, Mitmachaktio-
nen und Attraktionen für die ganze Familie.

Premiere: Die Ortenauer Pflegemesse
feiert Einzug in die Oberrheinhalle
Ein besonderes Highlight erwartet die Be-
sucher direkt am ersten Messewochen-
ende: Am 27. und 28. September findet im 
Rahmen der Oberrhein Messe erstmals die 
Ortenauer Pflegemesse in der Oberrhein-
halle statt. Das Format widmet sich um-
fassend den Themen Gesundheit, Pflege 
und Vorsorge. Menschen mit Pflegebedarf, 

Angehörige und Interessierte finden hier 
gebündelte Informationen, Beratungs-
angebote und direkte Ansprechpartner – 
kompakt an einem Ort. 

Neu im Programm: Die Themenwelt 
„Balance“ in Halle 4 
Mit der Themenwelt „Balance“ bietet 
die Oberrhein Messe in diesem Jahr ein 
weiteres neues Angebot, das ganz im Zei-
chen eines gesunden und bewussten Le-
bensstils steht. In Halle 4 dreht sich vom 
27. September bis 5. Oktober alles um das 
harmonische Zusammenspiel von Körper, 
Geist und Seele. Die Besucher erwartet 
ein vielfältiges Spektrum an Ausstellern 
und Aktionen zu den Bereichen Medizin 
und Vorsorge, Beauty und Wellness, Fit-
ness und Bewegung, gesunde Ernährung 
sowie zu Angeboten aus Freizeit, Vereinen 
und Verbänden. Ergänzt wird das Ausstel-
lungsangebot durch Vorträge, Produkt-
präsentationen und Mitmachaktionen, 
die dazu einladen, neue Impulse für mehr 
Wohlbefinden und Lebensqualität zu ent-
decken.

Glanzvolles Erlebnis: 
Edelsteintage vom 3. bis 5. Oktober 
Ein weiteres Highlight erwartet die Gäste 
vom 3. bis 5. Oktober 2025 mit den Edel-
steintagen. Im Großen Saal der Oberrhein-
halle präsentieren sich Anbieter mit einer 
beeindruckenden Vielfalt an Edelsteinen, 
Kristallen, Schmuckstücken, Fossilien, 

Meteoriten und Naturprodukten. Die Aus-
stellung bietet faszinierende Einblicke in 
die Welt der Mineralien und richtet sich 
sowohl an Sammlerinnen und Sammler 
als auch an Schmuckliebhaber, Familien 
und naturwissenschaftlich Interessierte. 
Kompetente Beratung, hochwertige Hand-
werkskunst und spannende Entdeckungen 
machen die Edelsteintage zu einem glanz-
vollen Bestandteil der Messe.

Infos & Kontakt

Mitmachen 
und gewinnen!
Wir verlosen je  5 x 2 Karten für 
die Oberrhein Messe in Offenburg.
Einfach eine ausreichend fran-
kierte Postkarte mit dem Kenn-
wort „Sommer 2025“ senden an:

PR Presseverlag Süd GmbH
Weberstraße 18
71063 Sindelfingen
Der Einsendeschluss ist der 
30. August 2025. 

Unter allen Einsendern wird aus-
gelost. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen.
Wir wünschen Ihnen viel Glück!
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Ferienregion Münstertal Staufen
Tel.: 07636 707-30    touristinfo@muenstertal-staufen.de

www.muenstertal-staufen.de

Sommerferien in der Ferienregion Münstertal Staufen

„Eins sein mit der Natur“

Beachte auch 
unsere Seite im 

Innenteil.

Ferienregion Münstertal Staufen
Tel.: 07636 707-30    touristinfo@muenstertal-staufen.de

www.muenstertal-staufen.de

Sommerferien in der Ferienregion Münstertal Staufen

„Eins sein mit der Natur“

Beachte auch 
unsere Seite im 

Innenteil.



Panoramaweg Schwarzenbruch

Start zu dieser leichten Tour ist der Wanderparkplatz 
auf dem Schwarzenbruch. Der Rundweg über 6 km 
führt rund um die ehemalige Bergbausiedlung vorbei 
am Hansjakobstein, der Schrempenhöhe und dem 
stattlichen Hanselehof, Informationstafeln erzählen 
Interessantes über die Gegend. Auf dem Weg beglei-
ten atemberaubende Aussichten auf die umliegenden 
Bergkronen des Schwarzwaldes. Das Schmalzerhis-
li lädt zur Einkehr ein. (offen: 1.5.-30.10. samstags, 
sonn- und feiertags von 11 – 18.30 Uhr). Der Höhen-
unterschied beträgt ca. 300 Meter.

Panoramaweg Schwarzenbruch

Start zu dieser leichten Tour ist der Wanderparkplatz auf dem Schwarzenbruch. 
Der Rundweg über 6 km führt rund um die ehemalige Bergbausiedlung vorbei am 
Hansjakobstein, der Schrempenhöhe und dem stattlichen Hanselehof, 
Informationstafeln erzählen Interessantes über die Gegend. Auf dem Weg 
begleiten atemberaubende Aussichten auf die umliegenden Bergkronen des 
Schwarzwaldes. Das Schmalzerhisli lädt zur Einkehr ein. (offen: 1.5.-30.10. 
samstags, sonn- und feiertags von 11 – 18.30 Uhr) 
Der Höhenunterschied beträgt ca. 300 Meter

Bild. Hansjakobstein auf dem Schwarzenbruch
Quellangabe: Wolftal-Tourismus 

              QR-Code Panoramarunde 
Schwarzenbruch 

Scannen und 
dabei sein!

Klösterle-Schleife 

Der 8 km lange Rundwanderweg führt auf herrlichen, 
naturbelassenen Pfaden an glucksenden Bergquel-
len rund um das Klösterle Bad Rippoldsau zum Burg-
bachwasserfall, einer der höchsten freifallenden, na-
türlichen Wasserfälle. 
Genießen Sie die Aussichten von den Pavillons 
und die Idylle des Schwarzwaldes auf den Wohl-
fühlbänken. Eine willkommene Erfrischung erleben 
Sie am Schnapsbrunnen, direkt am Wasserfall. Der 
Weg weist einen Gesamthöhenunterschied von ca. 
800 Metern auf.  

Scannen und 
dabei sein!

Hansjakobstein auf dem 
Schwarzenbruch, Foto: Wolftal-Tourismus Aussicht Pavillon 

Zum Wolf- und Bärenpark 
über die Höll 

Eine schöne Rundwanderung zum Wolf- und Bären-
park, in dem Bären, Wölfe und Luchse aus nicht artge-
rechter Tierhaltung aufgenommen worden sind. 
Der 6,6 km lange Wanderweg startet am Rathaus in 
Schapbach und führt idyllisch der Wolf entlang mit 
zwei kurzen, kräftigen Steigungen und schönen Aus-
blicken auf das obere Wolftal bis zum Bärenpark. Ein 
Besuch im Park lohnt sich auf jeden Fall. Die Tour ist 
mit der „Bärentatze“ gut ausgeschildert und weist ei-
nen Höhenunterschied von ca. 400 Metern auf. 

Zum Wolf- und Bärenpark über die Höll 

Eine schöne Rundwanderung zum Wolf- und Bärenpark, in dem Bären, Wölfe und 
Luchse aus nicht artgerechter Tierhaltung aufgenommen worden sind. 
Der 6,6 km lange Wanderweg startet am Rathaus in Schapbach und führt 
idyllisch der Wolf entlang mit zwei kurzen, kräftigen Steigungen und schönen 
Ausblicken auf das obere Wolftal bis zum Bärenpark. Ein Besuch im Park lohnt 
sich auf jeden Fall. Die Tour ist mit der „Bärentatze“ gut ausgeschildert und weist 
einen Höhenunterschied von ca. 400 Metern auf. 

Bild: Wolf- und Bärenpark; Quellangabe: Alternativer Wolf- und Bärenpark 
Schwarzwald 

 Zum Wolf- und Bärenpark 

Scannen und 
dabei sein!

Pures Wandererlebnis  

Wandern im Wolftal heißt Gipfel erobern, Natur genie-
ßen, Ruhe erleben, den Kopf vom Alltag befreien, den 
Blick öffnen für kleine und große Wunder am Weg-
rand. 
Das Wolftal mit dem Fluss Wolf schlängelt sich ab-
wechslungsreich vom Kniebis-Massiv bei Freuden-
stadt ins Tal und umfasst die beiden Gemeinden Bad 
Rippoldsau-Schapbach und Oberwolfach. 

Erleben Sie selbst die noch fast unberührte Natur-
landschaft im Wolftal.

Hier gibt´s mehr 
Infos!

Wolf- und Bärenpark, Foto: Alternativer 
Wolf- und Bärenpark Schwarzwald Aussicht Pavillon 

Wolftal-Tourismus · Rathausplatz 1 · 77776 Bad Rippoldsau-Schapbach 
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